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Bezugspreis: vierteljährlich in Stettin 1%, auf den deutſchen 
Voſtanſtalten 1 % 10 ; durch den Briefträger ins Haus 
gebracht koſtet das Blatt 40 „ mehr. 


der Zeitpunkt nähere ſich, wo die Britenregie-] Venedig nach beſonderen Entwürfen der Köni⸗] und ein Verwalter entlaſten die Schiffs-] mit der Ausnahme der Verwendung von ein⸗ 

rung die Behandlung der Kriegführenden noch-] gin⸗Mutter angefertigt worden, wie überhaupt leitung nach der Seite der allgemeinen Ver- zelnen Farbigen in den Tropen, die aus Grün⸗ = 
mals ſehr ernſtlich erwägen ſollte, früher oder | jedes Stück Spitze, das zu dem Kinderzeug ge⸗ waltung hin. Eigentliche Seeleute finden wirf den der Humanität und Geſundheits pflege 
ſpäter würde die Thatſache anerkannt werden] braucht wurde. Aber dieſe Spitze iſt beſonders] in verhältnißmäßig beſcheidener Zahl: 2 Boots. geradezu nothwendig iſt — ſtets mit deutſchen 
müſſen, daß der Krieg jetzt mit Freibeutern] ſchön, Königin Margherita hat in ihrer] leute, 6 Quartermeiſter, 22 Vollmatroſen, 12] Führern und ganz überwiegend deutſchen 

und Räuberbanden geführt werde. Im] Sammlung, die eine der beiten Europas ijt,| Leichtmatroſen, 6 Schiffsjungen; das ſind] Mannſchaften, denen ſich ſtammverwandte 
Namen der Menſchlichkeit müßten ernſtere] kein ſchöneres Stück Valenciennesſpitze. nicht viel mehr als die gewichtige und wohl-] Nordländer u. a. in Sitte und Sprache m 
Methoden zur Beendigung des Krieges ange-| 1 5 geordnete Zunft der Verpflegungsbeamten:paſſen, beſetzt werden können, daß die deutſche 
wandt werden, der wöchentlich anderthalb 5 — „ „II Oberkoch, 2 erſte und 7 zweite Köche, 2] Flagge allezeit in allen Meeren über guten 2 
Millionen und viele Menchenleben koſte. Der Der Gumbinner Mordprozeß Dampfköche, 3 Konditoren, 4 Bäcker, 3 Schlach⸗] Schiffen, über ſoliden deutſchen Waaren und Bi, 
„Globe“ dringt auf ſofortige weſentliche Ver-| _. bt f 8 ter, 16 Kochmaate, 14 Aufwäſcher. Der Be- über tüchtigen Männern fliegt. ri 
ftärfung der Britenarmee in Südafrika. giel — me zu Aeußerungen in der dienung der Reiſenden widmen ſich unter Lei⸗ N 21 
NTT 5 N Preſſe Veranlaſſung und allgemein wird der tung von 3 Oberſtewards, 1 Gepäckmeiſter und 


Die Lage in China 


| 
| 
ſcheint immer geordneter zu werden. Die 
| 
| 


Schlägerei in der Takuſtraße hat ſich als ein 
einfacher Wirthshausſtreit herausgeſtellt, 
elcher diplomatiſche Verwickelungen nicht 
zur Folge haben wird. Dem Begräbniß der 
bei dem Zuſammenſtoße getödteten franzöſi⸗ 
ſchen Soldaten wohnten der Generalfeld- 
marſchall Graf von Walderſee und zahlreiche 
deutſche Abordnungen bei. Es ſind ſtrenge 
Maßregeln getroffen worden, um weitere Rei⸗ 
bungen zwiſchen den verſchiedenen Kon⸗ 


tingentstruppen zu vermeiden. 3 Ausgang deſſelben dahin beurtheilt, 3 Affi O 23 S 1 

der 1 1 = en Vom königlichen Baby. 8 en er 5 5 1 eee endete ds, 10 Si Aus dem Reiche. 

eld U Grafen v. Walderſee an Bor R a FRAGEN, 3 als eine Freiſprechung f ische re ; 3 
2 nl I Bobs im Oer degiugen: Däg Ueber die Austattung des königlichen zu erwarten war. Selbſtverſtändlich wird be- wardeſſen und 4 Zwiſchendeckſtewards; 7 be Der deutſche Kronprinz traf geſtern in 


8 von Italien wird berichtet: Königin⸗ ) „ ſondere Telegrapbenfteivards erfordert der] Köln ei — —— | 
Mater Marcherta ar ihrs Enkeln n ec Ba gel, ber, n e ee VVT 
goldenes Toilettenferbice geſchenkt. Der Be. eee egenwart einer großen und Signalapparat an Bord, und 12 Muſiker] gen. Der Kronprinz nahm alsbald eine Be. 
hälter allein ift ein Kunſtwerk; er iſt mit] Wenge bon Perſonen vollführt, anſcheinend] bilden die Schiffskapelle. Von Handwerkern] ſichtigung des Rathhauſes und fonftiger 
ſchwerem weißen Atlas ausgepolſtert und hat jo -- und leichte Handhaben zur Entdedung]| Find weiterhin 1 Klempner, 1 Tiſchler, 2 Zim⸗ Sehenswürdigkeiten vor und ſpeiſte mit den 

das königliche Monogramm auf dem Deckel, — — ee 3 wird merleute, 3 Küper, 3 Barbiere und 1 Drucker Herren feiner Begleitung im Iſabellenſaale 
das aus Goldfäden und grünen, weißen und dieſem Falle die Oeffentlichkeit des 5 euch in auf dem Schiff thätig, auch hier erfordert die auf dem Gürzenich. An dem Mahle nahmen 

T F rothen Juwelen, den italieniſchen Farben, — 2 = - 5 ate e eh 8 8e Bemühung um die Reiſenden das meiſte Per⸗ auch der Oberbürgermeiſter Becker ſowie zwei 
Truppen geräumt wird. gearbeitet iſt. Ein reizendes Arabeskenmuſte R fonal. Für das Wohlergehen des großen Ge- Beigeordnete und die vier älteſten Stadträthe = 


Die Feuersbrunſt im weſtlichen Theil der] zr; BON ie x währt hat. Der fonferpative „Reichsbote“ ien rein 9 BEIN x 0 = 
von Amerikanern und Japanern bewachten] AL nein das Gold der großen Schüffel, des beklagt jogar, daß noch viel zu viel verheim. Meinmeiens wichtig ſt der kürt, der zu den theil. Nach einer herzlichen Vegrüßungsrede 


N 9 2 7 fi 0 ) E S isl Bi ” 2 21. 8 PTR 7 fi Br > + | 
verbotenen Stadt entſtand vermuthlich durch ee 2 EN Handſpiegels vi licht worden fei, indem er ſchreibt: „Am lie en By a Gch nd das u 5 ae dem 
Blitzſchlag während eines geſtern Abend über in er. ns = =. 1 55 0 Ader ei Schlinunſten iſt es doch, wenn der Mord in 295 Menſchen. Ihnen Steht als geſchloſſene ſtittete 5 Ine oral welc 2 Ei 8 
Peking niedergegangenen ſchweren Gewitters. — hälter ze ie vr Se T A 15 ei] die Disziplin eingreift und auch da ungeſühnt Schaar von 252 Mann das Maſchinenperſonalſ hu = 2 St dt — 9 i 52 1 5 e 
Trotz ſtarken Regens griff das Feuer um ſich > Se 5 2 * Su en ie bleibt. Bisher war fo etwas faft unerhört) gegenüber, das die ſtärkſten Schiffsmafchinen prinzen jed eit 1 — 1 1 
und zerſtörte viele Gebäude, darunter die Wu⸗ Schloß ge 7 75 8 Kap 528 de und undenkbar; um ſo bedenklicher iſt es, der Welt, die mit 33 600 Pferbelrüſten are ae ge jederzei dankt A en geite ird. 
ving-Halle, in der ſich die Archive und die 5 Ina 3 1 5 ti 8 2 Wees daß dieſer erſte Fall dem Mörder ſtraflos ten, ſo zu bewachen und zu bedienen hat, daß Aufm kame nd ice i 100 5 Reede den 4 
kaiſerliche Bibliothek befanden. Unverſehrt Kön ? M. ler ir ob 1 n 125 8 a un] gelang. Wir mögen an die möglichen Konfe-| ſie das mähtige Schiff Reber ind rubig inehr krenen Bürnerf 1 5 r l = Er schl 5 herr ; 
blieben die große Mittelhalle, die Ahnen⸗ Vorbande fi % a ee 5 9 quenzen nicht denten! Der Ausſchluß der als 23 Soemeilen in der Stunde vorwärts. —— Alaaf“ auf die Stadt Köln. Nach EM 
tempel und die kaiſerlichen Privatgemächer.] wurde Einige der kleinen Gewänder 15 rden] Oeffentlichkeit hat für die Zwecke des Gerichts treiben. Wir verzeichnen 1 Ingenieur, 1 Ober-| augenſchei e Be er "Schensiol ra 
Menfcienleben’ find anjeeinend nicht zu. bel von der Königin Elena, die ſehr geichidt mit mac, Sub, und ir ölen nicht den. mafainiften,“ 1 eriten, 3 jweite, 7 dritte, 5 keien fuhr der Kronhrin nach Bonn mig 
klagen. Die ſtrengen Abſperrungsmaßnah.] den Nadel umgeht unde der en aut. eilen, ob der häufige Ausschluß der Oefſent. vierte Maſchimiſten, 4 Elektriker 12 Mfitftenten. | — Oberſt von Yaftratı . udien er R 
men wurden durch die Nothwendigkeit be- Ark annetertint, Abe a 5 „ lichkeit nöthig war; aber die Einſicht in das 12 Oberheizer, 2 Materialberwalter. 18] Köniain don 8 7 5 er 3 2 | 
ründet, plünderndes Geſindel fernzuhalten. fe bſt angefertigt. Aber — eigentliche 1 inder] Drama des Prozeſſes wurde dadurch ſehr er- Schmierer, 84 Hei er, 96 Trimmer, 6 Jungen 9 . 2 raf gef 91 1 Wil. | 
—— I TEE TR TREE geng war gleichfalls ein Geſchenk der Königin. ſchwert und machte das Durchſchauen deſſelben Das Bi 1 Rn 13 2 2 er gen, | em und über brachte den Prinzen Auguf en: 
ä n Mutter, und Königin Elena ſah es erſt, bie] für das Publikum unmöglich. Der Ausſchluz] Das Bild der Bemannung ändert ſich ſofort helm und Ostar den Orden des Nicderländi- 
Der ſüdafrikaniſche Krieg. jedes zierliche Stück fertig und in ſeine weiße] der Oeffentlichkeit mag manchmal 5 Inter- wenn wir anftatt eines Schnelldampfers ein] ſchen Löwen. — Der bekannte Berliner Ver: 
Die Kriegs berichte aus Südafrika lauten 5 5 1 gebunden, gerſeſſe der Disziplin der Armee, die um jeden e e Dei e e 5 1 8 8 —.— det 
' 5 egs 7 7775 5 dr packt war. Ein oder zwei S hachteln waren Preis erhalten werden muß, nöthig fein, aber e ie kin 9 rg 25 f A; 8 — ige eſitzer der ‚a - eſſer ſchen 2 
1 ma daß G0 1 1 nicht ee 20 15 een Bun die banıif Pran darf auch nicht bergefien, daß der Aus- die 8 iſc endeder Wet He & bie bei Bert 8 0 e ag n Sonnabend Abend fine Br 
Ex er erg 05 ſtreltreäſte Veyers . er, ſagten entſchieden: „Das ſchluß unter Umſtänden die Phantaſie des rr nz einfach 0 Een 2 8 5 = gef x en. ri m ig . — findet 
705 ns hi dern te, welche die . r u ee 8 Publikums provozürt, ſich die Dinge ſchwärzerſ ih >. Mol K ſelbſt mit zugreifen Der — e eee Er r Theiln 00 enen, na 
5 N. ten 7 7 En bald 6 bei ee wiſſen, daß wir einen Prinzen haben wer- auszumalen, als fie in Wirklichkeit find.“ — Poſtdampfer Graf Wald ler de Hambur „ ale mpfang der Thei e mt 1 
wichtigſten. 9 1 10 4 55 5 5 ach 4 den, und wir Italiener brauchen roſa nur für] Weiter theilt der „Reichsbote“ die Zuſchrift][ Amerika⸗Linie iſt lei g N er 2 ng. e Feuerwehr ⸗Kongreß mi = 3 
nüt T . sun le men rund 
Truppen gefährden. er Der Babykorb iſt ganz in blau gehalten, mit eißt: „Daß der Erſchoſſene bis zur Ungerech⸗] D 3 ’ 9 gſten] tauſen. Perſonen erwartet werden. — Die 
Jamestown wird noch berichtet: 1500 Buren] blauem Atlasgrund, blauen Bändern und tigkeit ſtreng gegen ſeine Untergebenen ge] Trachtſchiffe Deutſchlands; er nimmt 140000 Paſtoralkonferenz. die gegenwärtig in Berlin 
e, ß ,, 1a lin "Degte lene 5 
Tage 5 ER 1. e Shine ur rag . war = Fächer herum. e eden beiden Garnilonen Stallupönen und = Swiſchende 5 Jun Er hat 22 3 — lärung ug mmig 82 5 > Paf —— 2 
2 ren; ruch 11 Do Hui e ge) korb en italieniſchen 0 itter halten den Baby.] Gumbinnen, in denen er längere Zeit geſtan⸗ ſatzung: 1 Kapitän, 5 Offiziere, 2 Aerzte, 1 Porte — 8 gt 8 Coche 
CCC 0 . ̃ /// . . ent 
„ Vol tim aben ſich. Die blau la 15 ebe e ne arb ganz ſagen feines nächſten Worgefegten, des Regt. al 2 Zimmerleute, 2 Bootsleute, 1 Qu 5 nt 1 ni 10 t die Se —.— 
gemenge, und die Vo 5 re en 3 ie um — ci 5 . en er ganz ments-HKommandeurs, = durch die große beer 22 2 10 15 2 9 Ju eu 215 S e rn nr ie Segnum 
Stadtwache von 60 in She. Nene in 55 jede Falbe 2 — —— 3 we 5 mit Aufmerkſamkeit beſtäti pe bei der Obduk. an den Kochtöpfen, 7 Auff alter 89 Ober, den; es Chriſtenthums wieder nahe zu brin. 
i lamentär mit der Bot. 0 e 8 ch len Band — b. tion der Lenze der Belchonrenpeit-des Gehirne ſtewards Steward und S Spbeſ „ 8 N ee 4 
ſchickte bean einen =” * 9 ffnungslof 1 rg auſe m a 0 hmalem Ban eingefaßt. gewidmet wurde. Hoffte man doch aus etwai⸗ liter 3 Mosch 1 n eo al en, 5 85 aus, daß der Inhalt dieſer Vorleſungen dur = 
ſchaft, es ſei reiner Mord, den hoffnungsloſen Das königliche Kind hat ſehr viele Steckkiſſen gen anormalen Erſcheinungen deifelben eine] ider. Raſchiniſten und Aſſiſtenten und 37 das Burüdfinfen in den oberflächlichen Stand. 
Widerſtand fortzuſetzen. Die Engländer er-] daß es nöthigenfalls jeden Tag im Monat Erklärung für das ſchonungsloſe Verhalten Mann genügen hier für Bedienung der Ma- punkt eines überwundenen Rationalismus, 
gaben ſich in 7 Di garen] damit we n kann; eins aber iſt beſonders el „ſchine von 5500 Pferdeſtärken. Zu den größ-| wie durch das Zurückſtellen des nach Schrif f 
. 50 Meter von den Tranchen ent⸗ zur för hnlichen Vorſteiluns indes. bei den offt ere und enden cen feine, Unter ten deuticen Schiffen gebören auch die großen] und Geſchichte Weſentlichen des Chriſtenchun 
fernt. Der e 1 5575 Eee, gsweiſe des Ermordeten völlig ver⸗ r ere ReichSpoftdampfer, deren neuelter | weder dem hiſtoriſchen Verſtändniß, noch dem 
e 5 2 vil x dt "1a er nzelt daſteht, nur deshalb hat ſich in Deutſch⸗ 5 3 der Hamburg-⸗Amerika-Linie] wahren Evangelium, noch dem menſchlichen 
Verwundete, die Buren zwölf Todte, t-| Gel 17 e e land die öffentliche Meinung überhaupt mit 250 A ann ME ne Sie trägt 10 500 Bedürfniß genügt. Sie bezeugt mit en Re- 
ar Rheiniſch⸗Weſtfäliſche Zeitung“ ver⸗ 800 des Aindes 1 75 e en de 240 2 Mole are bis 0 Me er ie Kraft des Felten Geistes de. 
öffentlicht 29 des — Rett-| Spitzenmuſter mit der Krone in der Mitte, 3. Klaſſe und im Zwiſchendeck. Ihre Mafchine| redet haben, daß Chriſtus, der Sohn Gottes, 
mann aus⸗ Hohenlimburg, der Jahre in 
Johannesburg thätig, bei Ausbruch des Krie⸗ 
N * Transvaal verließ. Später gewährten 
= Engländer nur der Familie die Erlaubniß 
| zur Rückkehr, während er im Auslande ver- 
N 


erſte Seebataillon iſt am 3. d. Mts. von Taku 
abgegangen. 

Aus Peking wird gemeldet: Li⸗-Hung⸗ 
Tſchang ſandte die dringende Aufforderung 
an den General Mah, mit zehntauſend Mann 
nach den mittleren Diſtrikten der Provin; 
Tſchili zu eilen, welches von den ausländiſchen 


Nin 


Se 


2 
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gliedern des Hofes und den Staatsmint| Handen 
ſtern angefertigt worden, die bald nach der ei 
Geburt ſtattfindet. Dieſes Hilfen hat eine 


Unter der Krone iſt eine Taube mit dem Oel— N arbeitet mit 9000 Pferdekräften. Ihre Be- in unzerreißbarem Zuſammenhange mit dem 
zweig dargeſtellt; dieſes Sinnbild des Frie- Moderne Gemeinweſen auf See ⸗ ſatzung ſetzt ſich ungefähr ebenſo zuſammen] Evangelium, im Worte Gottes der Herzpunkl 
dens wird gleichſam der Krone geboten. Der Die modernen Rieſendampfer erfordern wie beim „Graf Walderſee“, nur ge wir] des Chriſtenthums bleiben muß und bekennt: 
Zweig windet ſich um einen langen Zweig zu ihrer Beſatzung eine jo große Perſonenzahl,] mit Rückſicht auf die lange Fahrt in den „Ich glaube an Jeſum Chriſtum, Gottes ein 
f er- | Vergißmeinnicht, die ſich um das Kopfſtückf daß es für Viele von Intereſſe ſein dürfte,] Tropen, wo deutſche Heizer verſagen, als] geborenen Sohn, unfern Herrn!““ — Das Be⸗ 
leiben mußte. Rettmann 9 nach Berlin, ziehen, und zwei große Schmetterlinge mit| etwas Näheres darüber zu erfahren, denn Heizer und Trimmer 57 Chineſen, die unter finden des Generaloberſten von Hahnke hat in 
wurde dort perſönlich beim Auswärtigen Amte] ausgebreiteten Flügeln ſchweben darüber.] thatſächlich zeigt ſich ſolch ein Dampfer als] chineſiſchen Oberheizern arbeiten und 2 Köche] den letzten Tagen eine weſentliche Verſchlecht. 
vorſtellig: indeſſen vergebens. Die gegen- Eine breite Krauſe aus Leinwand, Zwiſchen⸗] eine Stadt für ſich, in welcher der Kapitän die und 2 Jungen für ſich haben. Eine Waſch- rung erfahren. Die Kräfte des Kranken 
wärtig in Johannesburg regierenden englifchen | ſatz und Spitze umgiebt das Steckkiſſen, und] Herrſchaft führt. Sehen wir uns das größte] anſtalt mit 6 chineſiſchen Waſchleuten iſt auff haben bedeutend abgenommen, jo daß ſein 
Kreiſe laſſen Rettmann nicht zu ſeiner Familie eine doppelte Krauſe iſt in der Mitte aufge-] der deutſchen Schiffe au, den Hamburger] der langen Fahrt den Reiſenden und Offizieren Zuſtand einigermaßen beſorgnißerregend iſt. 
urück. Sie halten vielmehr nun auch ſämt⸗ ſetzt und mit weißen breiten Atlasbändern] Schnelldampfer „Deutſchland“, der in feinen] eine angenehme Beigabe. Fügen wir hinzu.] — Die in Halle tagende Jahresberſammlung 
iche an ihn gerichteten Briefe auf. Rettmann, 
deſſen Geſchäfte völlig zerſtört find, iſt wie 
derum nach Durban abgereift, da er die Nutz⸗ 
loſigkeit eingeſehen hat, in Deutſchland ſein 
Recht zu finden. N 


In London erinnern verſchiedene Blätter 


zuſammengehalten. Applikationen von großer) Kafüten bis nahezu 800 im Zwiſchendeck gegen] daß wir außer dem reichgeſtaltigen Betrieb] der evangeliſchen Vereinigung beſchloß, ein = 
daran, daß geſtern der Jahrestag der Auf. 
ziehung der Britenflagge in Prätoria durch 


runder Form find an den Seiten, und dar- 300 Reiſende über den Ozean befördert, außer-] der Rhederei auf den deutſchen Schnelldan-| Beyſchlag⸗Denkmal zu errichten. — In Ham. 

unter ſieht man ſchön ausgeführte Schmetter-| dem eine umfangreiche Poſt und kleine Men- pfern noch ein deutſches und ein amerikani- burg bewilligte in der geſtrigen Abendſiung 

linge. Sogar die Laken für das Bett und die] gen hochwerthiger Güter. Er hat eine Be- ſches Poſtamt in Thätigkeit finden, jo ſehen] die Bürgerſchaft zwölf Millionen Mark für „ 

Wiege find in den Händen geſchickter Stick.] ſatzung von nicht weniger als 547 Mann.] wir, daß auch unſere Schiffe ein getrenes Ab» Erweiterung der Hafenanlagen. — In Kiel 

künſtlerinnen geweſen. Die Taufkleider find| Dem Kapitän ſtehen zunächſt 6 Schiffsoffizieref bild der gewerblichen Rührigkeit und Intelli⸗[ wurde bei der Wahl des zweiten Bürger 

ſeit vielen Generationen im Haufe Savoyen] zur Seite (ein 1., drei 2. ein 3. und ein 4.[genz in unſerem Vaterlande geben. Es iſt der] meiſters Bürgermeiſter Loren, welcher zwölf 2 

N ( j und find wunderbare Schöpfungen aus Sticke⸗] Offizier), und jeder Kapitän der Hamburg- größte Stolz der deutſchen Rheder, daß die] Jahre dieſes Amt bekleidet, mit 851 Stimmen 

Roberts ſei, daß aber die Beruhigung der er- rei und ſeltenen Spitzen. Dazu iſt noch ein] Amerika⸗Linie hat bei dieſer Linie als 4. Offi-| Führung und Bemannung ihrer Schiffe ſich] wiedergewählt. — In Nordhauſen haben die 
oberten Burenſtaaten noch lange nicht voll-] Kleid aus ſchwerem weißen Atlas mit weichem zier anfangen und die ganze Laufbahn, Stufe] in der Arbeit des Tages wie in der Stunde ausſtändigen Tabakarbeiter die Fortſetzung 2 
bracht und die militäriſche Lage in Südafrikaf weißen Seidenfutter gekommen. Die zur] um Stufe aufrückend, praktiſch durchmachen der Gefahr ſtets tüchtig und zuverläſſig, tapfer bezw. Wiederaufnahme des allgemeinen Aus! Be 
keineswegs glänzend ſei. Der „Globe“ meint,! Garnitur verwandte Valenciennesſpitze iſt in müſſen. Ein Zahlmeiſter mit einem Aſſiſtenten! und treu gezeigt hat, daß deutſche Schiffe — | ſtandes beſchloſſen, da die Fabrikanten den = 


** 


N Am erſten April. | ihn gar zu vermiſſen; fie war im Gegentheile Dir ſchließ ich auf mein tiefſtes Herz; Dir ben und verſchloß es bis zum nächſten Mor- ihr gekränkt aus dem Wege und fie war ihm 


freudig überraſcht, ihn beim Eintreten in das ſpend ich Troſt bei Sorg und Schmerz gen, wo ſie es, ſeit ſo viel Tagen nach der] daukbar dafür. Sie ſchrieb es ihrem fernen, 
Original Roman von Ida John⸗Arnſtadt. Eßzimmer nicht mehr anweſend zu finden: Ich weiß für alle Lebensfragen die Antwort erſten ruhigen Nacht, kurz vor Mittag ge. einſamen Mütterchen in jedem Briefe, daß fie 
[8] (Nachdruck verboten.) nun konnte fie ſich ruhig der Freude hingeben, . Willſt Du's mit mir wagen? legentlich eines Spazierganges mit den Kin- jetzt vollkommen glücklich ſei, freilich den 
3 8 ein N wa in 11 Stets ſatyriſch höh⸗ Dann, Unbekannte, Pr Zeit, ſei meine Muſe dern, weiter beförderte. . Da Dergenselüdes 8 ne IE 3 
i f 1 „nenden Barons Nähe nicht möglich war.. Dir geweiht. Von nun an lebte ſie ein Doppelleben, | vorſichtiger Weiſe, warum? Das konnte fie 
1A Aber, Boris! Onkel Boris bleib’ doch!“] Wie Helene übrigens gedacht hatte, jo ge. Doch falls, nach ſchwachen Weibes Sitte, Voll reich an heimlich feilen Ci 5 Genuß.] ſich ſelbſt nicht erklären, denn es war doch das 
| rief es durcheinander; gleichviel, der Baron ſchah es: es wurde wirklich elf Uhr Abends, Trug und Falſch Du wandelſt: bitte, jeder Sonnabend brachte ihr von ihrem immer] harmloſeſte, unſchuldigſte Vergnügen der Welt. 
ü flüſterte Frau von Bernani, während Helene bevor ſie ſich in ihr Zimmerchen zurückziehen Verſchone mich! Für Flatterſinn geb' ich die geiſtreicher und herzlicher ſchreibenden Juan dieſer briefliche Verkehr ohne Bekanntſchaft; 
mit Friedrich hingusging, in das Ohr, „ich und den am Mittag vom Poſtamt abgeholten edle Zeit nicht hin. einen Brief, welchen fie ſtets perſönlich ab- | vielleicht war es die Angſt, ein Wort der Mit» 


kann das Gethue dieſes Mädchens nicht länger Brief noch einmal in aller Stille gründlich Juan.“ d ie laublichiten Gelegen- theilung könne ihr ſchönes Glück zerſtören für 
| mit anhören und — ſehen und da ich mein vornehmen und beantworten konnte, und mehr] Wie Nee eng ) ſacht 


1 i Te! ich! i e, heiten erſann; ſchon die Aufſchrift verurſachte[ immer; jo ruft man ja auch den Schlafwan⸗ 
Leben lang den edlen Trunk auf eines Men- als einmal mußte fie allerlei Lexika auf⸗ un aun Bei Bl Were ei a » ie bi . J delnden nicht an, er könnte erwachen — und 
I ſchen Wohl nur aus Ueberzeugung und von ſchlagen, ſich burn 50 Wörterſchatz des 525 an dem Hochſinn der fremden Verſe begeiſterte! ihr Herzklopfen, wie viel mehr der Inhalt voll 8 


+ 8 ö 1 8 i „zog ſi i m köſtlicher, humorvoller Friſche! ann — wäre alles aus, Traum und Leben. 
un Biete „ Pers ſo 5 kannten, poetiſchen Briefſchreibers hindurch sher Gippen und l . ae 121 die Scheit Friſch eee — 
ale bst e Perſon wi e doch endlich ſtand es fertig da, umberfpäbend, ob die im Zimmer hängenden. Sie hätte einen Eid ablegen mögen, dieſe Wieder war es Sonnabend, ein ſelten ſchöner 


1 u : Ich weiß ſogar in deutſcher Sprache gereimt, das kleine Bi — 9 ot ich etwas unregelmäßig auf das Papier geworfe Tag im Jahr, dennoch erlaubte Frau von 
nicht was Inn an ihr babt, daß Ihr fie nun Opus. | nicht vs Wanken kamen bei diesen hein W einen Gio fon at geſehen 5 Bernani den geplanten und gewohnten Mit 
doch wieder behalten. wollt : 3 Helene mußte lachen: ſie, die außer der lichen Kuſſe ihres verzauberten Kindes! Ohne haben. tagsſpaziergang mit den Kindern nicht, —— za 
a 3 eee. 5 Tiſch 8 Leber ijt vom noch etwas anderes denken oder wollen zu Gab es doch ein Vorleben, in welchem man mag 8 b 3 die 3 

ie ehſt, < > Zimmer Hecht ꝛc.“ niemals ei Rei N „En lla; 7 ER ie er 4 £ 4 manch' Opfer unter den Kindern der Nachbar⸗ 
berlcſſen und kaun unter zehn Minuten — a e — 1 Arl dieser nnen, völlig in Bann geſchlagen, ergriff ſie ſich ſchon einmal gekannt und verſtanden p 


See: MH ten 1 F ER ee 5 ſchaft forderte. Indeß Helene fand nach lan- 3 
aus dem Keller zurück ſein; biſt alſo völlig un. Zeilen, ſelbſt zur Dichterin; fie - hatte ihre betten Tisches mieber aud schrieb, und ſcrich Br 2 gem Ueberlegen doch einen Grund, Bee 5 
enirt — Nicht wahr, es handelt ſich um die Ueberſetzung auf die noch leere Rückſeite des alles von der Seele herunter, was im Augen- Ihr unbekannter Korreſpondent behauptete Stadt und zu ihrem heißerſehnten Juan-⸗Briefs 
rzieherin? € roſenfarbenen Originalbriefes fein abgejchrie- plick darüber hinzog, ein Quodlibet der ver- und begründete es mit jo geiſtreichen, über zu kommen; fie ſtellte Fräulein Arſadne's Ge-. 


„Ja, gewiß, Oukel. Du kennſt meine Mei- ben, nachdem zahlloſe Verſuchsblätter in das ſchie . a zeugenden Argumenten, daß fie nicht mehr brechlichkeit in fo herzbewegendem te 
— u 155 Fr iſt ſie mir vollends Feuer gewandert waren, und ſtand nun mitten le . daran zweifelte, in einer — ſchon Zustande hin, daß Frau von Bernani gar nicht 
en Ben a fi, es was im Zimmer, die Verſe mit Pathos dekla⸗ geiſtigen Ju und ſchließlich die Bitte, er mit ihm geiftig verbunden geweſen anders Tonnte, als Fräulein zur Erkundi un 
kann ag — ſie 3 . 8 ich doch jo zu ſchreiben, wie man es im gewöhn⸗ . 5 RR > ar mit einem Korbe voll Apfelfinen hinzu 
ir able = Seiz Gn egreiflicher „Wie Sonnenſchein auf Wintertagen, hat mich lichen Leben zu thun pflegt, da man doch noch! Dieſes Hochgeflühl wirkte aber keineswegs ſenden. 5 3 

’ Fort Een der edle Reffe und Onkel, trotz Ich ſuch er a SLR bei etwas‘ Haben häfie, in Erkenmumgszeichen ip * — N — 5x en . 1 a ar 2. 

: ‚ a Onkel, trotz Ich ſuche, was ich hier zu Land, bis j ei Bar: C ensanſchauungen; im Gegentheil, nie wa ide betrat, 3 

der laut gewordenen Entrüftung ſämtlicher keiner Sehnen nd, g peiönligen. Chararten⸗ 5 Her⸗ 


: ie ſo vergnügt und zufrieden geweſen wie hämiſcher Gruß ihr alles Blut nach dem Her 
Verwandten. 5 Ein Herz, bereit, ſich mitzutheilen, geſchlag'ne[ „Der Poſtſtempel Ihres Schreibens, mein et; n ee ya mit aller nur er- zen und dann als hochrothfärbende Welle in 
Er hatte ſich aufrichtig gefreut, als es ge- Wunden mild zu heilen, Herr, iſt Wien,“ ſo ſchloß 2 Brief, „oft denklichen Liebenswürdigkeit begegneten und die Schläfen trieb, nämlich Baron Boris. x: 
beißen, Helene Lippold ſolle und wolle fort Und unerreichbar hoch und fern, zu leuchten genug werden wir im aneinander auch die Kinder fich durch Gehorſam, Fleiß und Wie fatal! . 1 
dus dem Bernaniſſchen Haufe, und nun dieſe mir als Wunderſtern. vorübergehen, vielleicht ma Auge in Eifer auszeichneten; ſelbſt der unausſtehliche Gerade hier, im Abtheil für poſtla a S 
Wendung! Abſcheulich! Der fernere Aufent- Kein irdiſch Band fol uns verbinden; bei Dir Auge uns gegenüberſtehen und doch nichts Baron von ingshofen kreuzte ihren Weg Briefe mußte der Widerwärtige ſie treffen 8 
halt hier war ihm nun förmlich verleitet; will ich Erlöſung finden, bon einander wiſſen; jo geben Sie wenigſtens nicht mehr allzuoft: theils hielten ihn ſeine 8 
mochten ſie ihren Sekt doch allein austrinken! So Du nach Edlem Sehnſucht ſpürſt, mich in durch den Gruß Ihrer Handſchrift ein ſicht⸗ Studien, theils kleine Reiſen und kam er (Fortſetzung folgt.) NT 
D Und ſie tranken ihn, ſeelenvergnügt; auch das Land der Träume führft, bares Zeichen Ihrer f x ee: ja, jo wußte er es jo einzurichten, daß fie mit RR 2 
Pelene, ohne dabei nur einmal des trotzgen. Weitab von Erdenhaſt und Treiben. Auch anonymen n Ch. Haſſard.“ den Kindern Unterricht oder einen Spazier⸗ Be 5 2 
Hr jo verhaßten Flüchtlings zu gedenken oder will ich nie Dein Schuldner bleiben.] Dann faltete und adreſſirte ſie das Schrei- gang vor hatte, fie merk 3: deutlich, er ging N 5 f En 
- 2 


Schiedsſpruch des Einigungsauts aogelehnt] Forderung des Vundes den Mindeftzoll von Wol gaſt iſt das Konkursverfahren eröffnet.] die Bank an Verſicherungsſummen 124 367 844 
ale. . Fanart 7,50 Mark. Man würde herabgehen, wenn die] —. Der in guten Verhältniſſen lebende und Mark aus; an Dividenden dergütete ſie den 
— — „ | rigen Getreidearten mit demſelben Zoll als allgemein geachtete Rentier Dreßler in Star- Verſicherten I 63 200 397 Die Bankverwal⸗ 
„„ -urodgetreide bedacht würden. Zu einer be⸗[gard hat geſtern ſeinem Leben durch Er: 1 beſchloſſen, künftig neben der offi⸗ 
Deutſchland. ſtimmten Erklärung waren die anweſenden hängen ein vorſchnelles Ende gemacht. — ziellen Firma di 
Berlin, 6. Juni. Die zollpolitiſchen Be⸗ Zentrumsabgeordneten nicht zu bewegen. Häuslicher Streit brachte den Arbeiter a Stuttgarter“ zu führen zur Unterſcheidung 
f 3 Se At Vorfit des — In der geſtrigen Sitzung der öſter⸗ mann in Stol p zu dem Entſchluß, Schwefel- f 
engen 1 Gr u . Bü 1 ſtern Vor. reichiſchen Delegation bemerkte in der Debatte] ſäure zu trinken. Der 52 Jahre alte Mann anſtalten. 
eichskanzlers Grafen v. Bülow geſter über das Budget des Miniſteriums des Aeuße: verftarb bald darauf —_ u Kolben 


— an anständige Nane W 122 ren Kaftan, die Czechen ſeien keine Gegner des | waren bis zum 4. d. Mts. 471 Badegäſte und 


Weiter geht uns folgendes Telegramm zu 


folgende Einzelheiten gemeldet: Das 

des Mittelgebäudes iſt eingeſtürzt, wobei 
Feuermehrmamm umgekommen _ jein 
Brennende Materialſtücke wurden vom Win 
nach allen Richtungen hin geweht. B 

Stüde wurden eine Stunde von der Brand⸗ 
ſtelle entfernt aufgefunden. Ueber den ganzen 


3 i * se f 1, Dreibundes, fie wünſchten und erſtrebten ein 93 Paſſanten gemeldet. : f Stadt lagert ein dichter Rauch. Die Be⸗ 
deen wurden die Neale gen wieder gal reundnachbarliches Verhältniß zu deut c —..ʃͤ1] Gerichts⸗Zeitung. I Hfürgumg unter der Bevölkerung ift unde⸗ 
Schluß ber 4 ferenz ſprach der Reichstan ler land und Italien, wozu kein politiſches Bünd⸗ K d Li — Bon feltfamen Grundfätzen hat ſich die ſchreidkich: eine große Ansdehnung des Feuers 
= ee Sea zuflänbigen Ver⸗ niß nothwendig ſei. Redner ſagt. Oeſterreich“ tunſt un iteratur. Verwaltung der Provinzial⸗Hebammenlehr⸗ wird befürchtet. Genietruppen Find augen- 


ſolle ſich weiterhin nicht damit begnügen, im In J. J. Heines ; A 35 anſtalt Köln leiten laſſen, wie in einer Ber⸗ 
0 e a handlung vor der zweiten Kölner Strafkam⸗ 


blicklich mit der Zerſtörung eines ganzen 
Häuſerkomplexes beſchäftigt, um das Feuer 
einzudämmen. Der Brand vernichtet eine 
große Menge Tabak, zahlreiche Weine, dar⸗ 
unter viel Champagner und jonitige koſt⸗ 


waltungen von Preußen, Baiern, Sachſen, 
Würtemberg, Baden und Heſſen für ihre werth⸗ 
volle Unterſtützung und Mitwirkung ſeinen 
ichtigſten Dank aus. Im Sinne des erſten 
großen Kanzlers ſeien alle Theilnehmer an der 
Konferenz beſtrebt geweſen, in enger Fühlung 
und den Blick nur auf das Ganze gerichtet, 
das Wohl der Geſamtheit zu fördern. Dieſe 
eee Wirkſamkeit werde nicht nur der 
edeutungsvollen Tarifvorlage zu Gute kom⸗ 
men, jondern dem Deutſchen Reich, das be⸗ 
gründet ſei auf dem gegenſeitigen Vertrauen 
unter den Bundesſtaaten, auf der regen Mit⸗ 
wirkung der Bundesſtaaten an den Reichs⸗ 
geſchäften, auf der Achtung vor den Pflichten 
wie vor den Rechten der einzelnen Bundes⸗ 
glieder. Hierauf nahm der baieriſche Staats⸗ 
miniſter Freiherr v. Riedel das Wort, um dem 
Reichskanzler den Dank der Verſammlung 
auszuſprechen für die ausgezeichnete Leitung 
der Verhandlungen und insbeſondere für did 
bundesfreundliche Geſinnung ſeiner Schluß⸗ 
rede. Die Bundesglieder würden ihrerſeits 
beſtrebt bleiben, die einzelſtaatlichen Intereſſen 
ſtets dem allgemeinen Intereſſe des Reiches 
unterzuordnen. 

— Die verwittwete Gräfin Wilhelm von 
Bismarck veröffentlicht folgende von Varzin, 
3. Juni 1901, datirte Dankſagung: „Tiefbe⸗ 
wegt durch die nicht endenden Beweiſe warmer 
Theilnahme, mit denen jo Viele meines gro- 
ßen Schmerzes gedenken, empfinde ich es 
ſchwer, daß es mir wegen ihrer großen Zahl 
unmöglich iſt, für jede einzelne Kundgebung, 
die meines geliebten Mannes in treuen Wor⸗ 
ten und ſchönen Blumen gedenkt, direkt zu 
danken. Ich bitte daher Alle, die mir zu er⸗ 
kennen gegeben haben, daß ſie mit mir trauern, 
den Ausdruck meines herzlichen Dankes auf 
dieſem Wege entgegenzunehmen.“ 

— Der Direktor der Sosnowicer Zollkam⸗ 
mer Ratynski, welcher die neuen ruſſiſchen 
Grenzmaßnahmen veranlaßte, iſt angeblich 
auf Betreiben von deutſcher Seite nach Peters⸗ 
burg verſetzt. Als Nachfolger iſt der Tiberal- 

eſinnte Direktor Kargowski aus Wierzbotow 

erufen, welcher die Grenzchikanen ſofort 

milderte. 

In Lübeck begann geſtern die dies⸗ 
jährige Hauptverſammlung der deutſchen 

Kolonialgeſellſchaft mit der Begrüßung der 


Schatten des deutſchen Reiches zu kämpfen. erſchien ſoeben „Die Haftpflicht der 
Im Intereſſe der Dreibundſtaaten läge es, Se, (2 Mark), 15 dan Laud⸗ mer am Montag feſtgeſtellt wurde. Der 
das politiſche Bündniß nicht mehr zu er- richter Dr. Delius. Hat ein Beamter in Aus- Frauenarzt und Chirurg Dr. Grotthoff, der 
neuern. übung feiner amtlichen Verrichtungen Jeman- angeklagt worden war, Hebammenſchülerinnen ? 
EEE ...... beben enen Schaden zugefügt, ſo muß entweder fhätlidh zurechtgewieſen zu haben, wenn diefe] bare Prodirkte. Der Brand ſon durch Selbſt⸗ 
der Beamte oder der Staat — welchem unter] die von ihm gegebenen Borſchriften nicht be⸗f entzündung der in den Niederlagen aufge⸗ 
Ausland. Umſtänden ein Regreßrecht gegen erſteren zu- folgten oder es im Unterricht an der nöthigen ſpeicherten Ballen entſtanden ſein. Wem 
In Wien beantwortete in der österreichi- ſteht — denjelben erſetzen. Das obige Buch Auf merkſamkett jehlen liehen, fante aus ognef pricht jegt von einem Schaden von 100 Wik. 
ſchen Delegation der Kriegsminiſter im Ver- erörtert num die Fragen: wann der Beamte] daß der Direktor der Anſtalt widerſprach: Zuc] Franke. Verſchſedene Induſtrielle erklären 
laufe der Debatte über das Heeresordinarium für den durch ihn veranlaßten Schaden per- Zeit, als er an die Previnsial Hebammen. dieſe Summe als nicht zu hoch gegriffen. 
eine Reihe von Interpellationen. Ueber die] ſönlich und direkt haftet, wann zunächſt der Ichranftalt zu Köln — wurde, ſei . 2 r = 
Soldatenſelbſtmorde an der er Staat eintritt, und wann dieſer gegen ſeinen anstalt age geween, * De er ihn 
wäre eine ſchwere Ungerechtfertigkeit, die Ur⸗ e m: 17 12 b. 
ſache derſelben ſtets auf ſchlechte ee ne ee Stettin, 6. Juni. Ein Appell an die 
ee F n deln und ihnen nur hin und wieder ein Stück⸗ ——— 8 8 leich 
Miniſter erklärte fich entſchieden gegen die Ab⸗ chen Zucker zuhalten: ſonſt könnte man mit eit nn Ine e ag 855 
ſchaffung des ehrengerichtlichen Verfahrens dem Weibervelk nicht umgehen: das ſei feine] doi 0 EE dale 8 ns 
welches die Duelle cher verhindere als fördere. ganze Inſtruktion geweſen. Die Thäklichteiten daß die Duff — en Ania — in Weitenb 
In Brüſſel beantragte im Senat im konnten nicht beſtritten werden. Grotthoff überaus . — galt es doch 
Laufe der geſtrigen Verhandlung über das 1 — zu einer Geldſtraſe von 120 einer Unterhaltung zum Beſten von 
e ee e "Bochum, 5 Juen. Die biefige Straf-|Betbawten und war doch von dem Momiter 
I Le k Lee e Bunde, 777 
aufhören, gegen die für den Papſt geschaffene des Wirthevereins Herrn Vogel wegen Belctdi- —.— — Abend ei 4 eſtalten Jeerliche 
Lage Einfprud u erheben. Unter großer gung des Kreisſchulinſpektors Stordenr mut Zelte b t ey richtet, da⸗ 
Heiterkeit . "Decofter: Mobilifiren wir 300 Mark Geldſtrafe. Herr Stordeur hat in zwiſchen die verföjiebenen Berkanfsbuden für 
die Flotte und überziehen wir Italien mit den Schulen die Kinder gefragt ob fie Brannt-] Stickereien Zigarren, Litöre Boftlarten und 
Krieg um die frühere Macht des Papſtes wein für ihre Eltern holten; gegen dieſe Frage dergl., und find es weniger rg als 
wiederherzuſtellen. Abbe Keeſſen erklärt, die proteſtirte Vogel in beleidigender Weiſe. Der die Berkänferinnen, welche zum fleißigen Be⸗ 
Wiederherſtellung der weltlichen Macht des Staatsanwalt beantragte 500 Mark. a - 3 0 
Papſtes werde durch die Vorſehung bewerk⸗ 
ſtelligt werden. Wen man den Papſt fünfzig 


— ſuch dieſer Buden locken, denn junge Damen 
CCC ²˙ A ˙ AA EEE 
Mal aus Rom verbanne, ſo werde er fünfzig 


aus der Geſellſchaft haben ſich bereitwilligſt 
br in Antwerpen. 
Mal triumphirend dorthin zurückkehren. Dar⸗ Großfener in A p 


in den Dienſt der Wohlthätigkeit geſtellt 
luden in liebenswürdiger Weiſe zum Kauf 
auf wird die Weiterberathung vertagt. In Antwerpen, der großen belgischen . gen mc rel 
In Kopenhagen veranſtalteten geftern Hafenftndt, bat geſtern Nachmittag eine ber⸗ kaum beſonderer Erwähnung, daneben fehl 
die Sozialdemokraten anläßlich der Grund. heerende Feuersbrunſt gewüthet. Nachmit⸗ es auch nicht an anderen nützlichen Frühlings⸗ 
geſetzfeier eine imponirende Maſſendemonſtra⸗ tags gegen 3 Uhr entſtand in dem Mittel. aben, wie Spargel und friches Gemüe. 
tion gegen das Miniſterium. 187 Vereine gebäude des Entrepot Royal (der ſtaatlichen Weiter war für Erfriſchungen in reicher g 
mit 36 Muſikkorps haben an dem mächtigen Waarenniederlage) Feuer. welches ſich mit geſorgt, auch d ; ett Pavillon f te 
Straßenumzug theilgenommen. Auf dem raſender eee — — nicht 
Feſtplatze hielten ſechs Abgeordnete Proteſt⸗ mittlere Flügel. 9 2 bar elle Sud — 4 
reden 1 7 die Regierung. gen Zigarren und Tabak, ſowie Zucker 
* 
In 


— 


Stettiner Nachrichten. 


Landgexichtsrath Roſenthal geboten, welches 
bereits in 5. Auflage erſchienen iſt, und deſſen 
mäßiger Preis (in Leinwand mit Goldtitel 
5 Mark) Jedermann die Anſchaffung ermög⸗ 
licht. Die Ausgabe iſt dem Nicht⸗Juriſten 
warm zu empfehlen und wird auch dem Ju⸗ 
vom beim Selbſtſtudium nicht unwillkommen 
ein. N 5 

„Bewegung im Freien“ iſt für die Ent⸗ 
wickelung der Kinder von großem Intereſſe, 
aber viele Eltern und Erzieher wiſſen nicht, 
wie am beſten ſolche Bewegung betrieben wird. 
Im Verlage von Hugo Steinitz in Berlin SW. 
iſt ein Buch erſchienen, welches darin Beleh⸗ 
rung ſchafft: „Das große Buch der Be⸗ 
wegungsſpiele im Freien“ von E. 
v. Rauch, daſſelbe enthält alle weſentlichen 
Jugend und Sportſpiele, wie fie Eltern mit 
den Kindern, Lehrer mit den Schülern, Er⸗ 
wachſene unter ſich ſpielen können. Allen 
denen, die über Lawn⸗Tennis, Croquet, Fuß⸗ 
ball, Baſeball, Laufſpiele, kleinere Ballſpiele 
u. ſ. w. Belehrung ſuchen und die Regeln der 
Spiele kennen lernen wollen, ſei die Samm⸗ 
lung aufs wärmſte empfohlen. Der Preis be 
trägt nur 1,50 Mark. 


Verſicherungsweſen. 


2 die Lebensverſicherungs⸗ und 
Erſparniß⸗Bank in Stuttgart Bereits vor 
einiger die geſchäftlichen Ergebniſſe des 

b elke eee 
meinen Kenntniß. Dieſelben müſſen als ganz 
beſonders günſtige bezeichnet werden. Die 
Sterblichkeitserſparniß beträgt M 54735 


„ er übli % 

und wurde fleißig in Anſpruch genom⸗ 

men. Wer 50 7 — ger — 

18. ſtellung nahm, hat ſicher feine Freude an dem 

ig ſtand geſtern in der Sobranie — 8 8 a 1 en it belebten Bild gehabt, welches er vor 

das Budget zur Debatte. Zankow tadelt die S ligkeit auf die umliegenden Ateber, ickte. Dank der güntigen Witterung 

Regierung wegen Nichtaufhebung der diplo⸗ lagen ei und erſtreckte ſich auch auf den all lebhafter Ver ehr unt das Konzert 
adds gahen, welche Beide Aherttäre cken Flügel, in dent ſich en. 150 000 Liter Altohol 

Heeresausgaben, e beide überflüſſig ſeien, 5 Dir 8 ; 8 9 8 

weil „andere, nicht wir unſer Geſchick entſchei⸗ befanden. Durch die Erploſion des Alkohol 


der Mititärfapellen teug dazu de. die 
Gäſte durch die Abtheilung Lübeck. Der Ab. den werden“. Danew ſtellt die Herabſetzung ee 


2 
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Provinzielle Umſchau. 
Der außerordentliche Profeſſor der Theo⸗ 
logie an der Univerſität Greifswald 
Lie. Wilhelm Lütgert, iſt in der gleichen 


September 1901, bei einer Atte ce 
lichen Ober⸗Poſtdireklionsbezirks Brombeig, Paß, 
ſchaffner bezw. Briefträger, 800 Mark und tar 

mäßiger Wohnungsgeldzuſchuß. — 1. Oktover 


ere ia beſagk, daß die Nachricht bo 
der Erplofton des Alkohols nicht zutreffe. Ge. 
wöhnlich enthält der Zollſpeicher für 20 bis 80 
Millionen Franks an Waaren. Das t. 


liche Stimmung zu erhöhen.. Au teu 
n * Oder Frühlingier: nie 
untl N H und da der Eintrittspreis ermarw: lit, 
theilungsvorfigende, Kontreadmiral z. D. des Heeres kontingentes fürs nächſte Jahr in Obmtuch. euere hre nd end dend and. dürtte das Treiben noch lebhakter werken mt 
n aden rena. Ausficht, Karawelow will ein ſtarkes Heer gebung, ſowie aus ſſel find an der Brand. Intereſſe von „Bethanien“ it das zu winnſcher. 
denken der dagegen dengel, pelt wer fätagen donn immer geiviunt. ‚Cin 880 Dito oben Terra] , Offene Stelen für Mülithranm te d. 
Herzog Johann Albrecht don Mecklenburg, ſtarkes Heer iſt mit guten Finanzen verträg — — 1 Das in der] Bezik des 2. Armeekorps. Sogleich, Brome 
und die anweſenden Gäſte aus, worauf der lich, e Preußen bereit.. f Niederlage befindliche Zollamt ftand ebenfalls ee gg u” mare 0 4 
ee f En ee 
ing und einem auf die eilung . 5 
Lübeck antwortete. Die Kolonialgeſellſchaft dieſes Gehalts. — 1. Auguſt 1901. dei ci 
N a wi mehr in 8 ah zu. n Poſtar des kaiſerl. Ober⸗Poſtdirekrienebezk 
tillſtan er bedeutet Rückſchritt. Die Zu⸗ 4 a e n 
nahme der Mitglieder betrage im abgelaufe⸗ 
nen Jahre nur etwa 300. | 
In Köln kam es geſtern in einer fünf-] Halle a. S. berufen. — An Auszeichnungen 
ſtündigen Verſammlung des Bundes der! find verliehen: dem Paſtor Kornſtädt zu 


N x N PN De er : ; ; Mara, 5 5 j i 5 ei der Probedienſtleiſtung am 15. 
Landwirthe zu heftigen. und zeitweiſe ſehr[Köſelitz im Kreiſe Pyritz der Rothe Adler-| mehr als im Vorjahre, nämlich M 2249 482. gebäude und die Nebenſpeicher können unter 1901, ® e ı 3 
charfen Ansernanderf 3 ae X orden vierter Klaſſe, dem Lehrer Paul Krüger Der ſeit wenigen Jahren-aufſteigende Zins | Umſtänden mehrere Tage lang brennen: — 1901, 8 1 * 

bgeordneten des Zentrums und den erſchie⸗[ zu Semerow im Kreiſe Schivelbein der hat den Durchſchnittszinsfuß des Gefant- jedenfalls find ſämtliche Beamte, Arbeiter und Kreisausſchuß des Kreiſe ugen, Chauſſee⸗ 


ont: er x eher, Mark Gehalt und 108 Mark 
alle Bücher bei Zeiten gerettet worden. Ebenſo] Auf Me 1. Jun 1901. art, (Ob a) 


vermögens von 3,93 Prozent auf 4,03 Prozent 
gehoben. Die Verwaltungskoſten haben ſich 
von 5,36 Prozent der Jahreseinnahme in 
1899 im Berichtsjahre vermindert auf 5,07 
Prozent. Das Ergebniß e Ber- 
hältniſſe iſt ein Jahresüberſchuß von 


nenen Vertretern des Bundes, den Abgeord. Adler der Inhaber des königlichen Hausordens 
neten Plettenberg, Hahn, Moefide und von Hohenzollern, dem Gutsjäger Julius 
Wangenheim. Dieſe begründeten ihr Er-] Nützmann zu Waſchow im Kreiſe Greifs⸗ 
cheinen am Rhein damit, daß fie gemeinſamf wald, dem Statthalter Johann Voigt zu 
mit den rheiniſchen Zentrumsagrariern be-[Medrow im Kreiſe Grimmen und dem 
Aula Zollſätze aufſtellen wollten. Nach] Schafmeifter Karl Heur zu Tantow das 


konnten die angrenzenden Privatſpeicher ge Wohnun D. 1 hartz 
ichiigt werden. Ein Zug Brüſſeler Feuerwehr] königl. Amtsgericht, ſtändiger Kanzkeigehülfe, 

mit Material wurde nach Antwerpen requirirt.Jdas gelieferte Schreibwerk wird eine Vergütung 
Die Hitze war fo ungeheuer, daß die euer nach der Seitenzahl gewährt, fie kann von 5 bis 
) wehrleute ſich nur bis auf 150 Schritt nähern 
6 882 231, der höchſte ſeither von der Bank] konnten. Abends 8 Uhr wurde das Feuer auf 
erzielte Ueberſchuß; gegen das Vorjahr beträgt] ſeinen Herd beschränkt; von vier Flügeln des] Haushalt 
die Steigerung „ 599 261. — Das Bankver- Gebäudes find drei zerſtört; ein Theil der ver. 
mögen ſtellte ſich am Jahresſchluſſe auff brannten Waaren war nicht verſichert. Bei 
AM 184 267 306, darunter Extra. und Dividen-] den Löſchungsarbeiten wurden acht Feuer- 
denreſerven in Höhe von „ 32 315 520. Die] wehrleute und Pioniere leicht verwundet. Die 
zur Dividendenvertheilung für die nächſten Höhe des angerichteten Schadens iſt bisher 
5 Jahre beſtimmte Dividendenreſerve beträgt nicht abzuſehen, doch dürfte derſelbe die Höhe 
M 25480 862. Seit ihrem Beſtehen zahlte Loon 10 Millionen Franks ſicher erreichen. 


N 


nformationen, die der Bund erhalten habe,] Allgemeine Ehrenzeichen. — In Tribſees 
eien die ſüddeutſchen Regierungen nicht ge⸗ wurde in einer Kiesſchicht von einem Arbeiter 
neigt, eine Erhöhung der Zölle auf landwirth⸗ ein Stück Bernſtein von etwa 2½ Pfund 
schaftliche Produkte zu gewähren. Unter] Schwere mitausgegraben. Da er den ſeltſam 
toſendem Beifall erklärte Hahn, der Bund gefärbten und geformten Stein nicht als 
wolle den rheiniſchen Bauern helfen, möglichſt] Bernſtein erkannte, zerſchlug er ihn mit dem 
viele landwirthſchaftsfreundliche und mittel-] Spaten in verſchiedene Stücke und machte ihn 
ſtandsfreundliche Herren in das Zentrum hin-] dadurch ziemlich werthlos. — Ueber das Ver⸗ 
einzubringen. Wangenheim begründet als] mögen des Kaufmanns Rudolf Jentze zu 
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— ſchuß, Chauſſee⸗ 
Aufſeher, 1000 bis 1400 Mark und Wohnungs⸗ 
uſchuß bezw. freie Dienſtwohnung. — 1. 
1901, Neuſtettin, Kreis⸗Ausſchuß, Kreis⸗ 
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— 2100 Mark, ſteigend worden iſt, daß die betreffende Gemeinde zur 
von 3 zu 3 Jahren um 300 Mark bis zum] Uebernahme neuer Leiſtungen für den vor⸗ 
Fee von 3600 Mark und 300 Mark liegenden Zweck nicht im Stande iſt. Etwaige e * Färſen und Kühe 
ohnungsgeld. — 1. Juli 1901, Neuftettin, hiernach zu ſtellende Anträge wegen Bewilli⸗ — bis —, Kate genährte Färſen und Kühe — 
Atreis⸗Ausſchuß, Kreisausſchuß⸗ Affiftent, 1500 | gung neuer Zuſchüſſe aus Zentralfonds find bis —. — Kälber: a) ſeinſte Maſtkälber (Voll⸗ 
ark, ft:igend von 3 zu 3 Jahren um 300 Mark nir mitelſt Sammelberichts — getrennt für milchmaſt) und beſte Saugkälber 72 bis 75; 
bis zum Höchſtbetrage von 2400 Mark und 300 J Naatliche und nichtſtaatliche Anſtalten — bis b) mittlere Maſt⸗ und gute Saugkälber 64 bis 66; 
Mark Wohnungsgeld als penſtonsfähiges Gehalt.] zum 1. Auguit d. J. zu unterbreiten. Der ſc) geringe ne 58 bis 62; d) ältere ger 
L— Sofort, Stargard (Pomm.), Magiſtrat,] Miniiter der geiſtlichen ꝛc. Angelegenheiten > genä Kälber (Freſſer) — bis —. — 
2 Polizeiſergeanten (der Dent erſtreckt ſich auch] Im Auftrage: Althoff.“ Dem Erlaſſe ſind Schafe: a Maftlänmer und jüngere Maſthammel 
auf den Nachtwachtdienſt), Anfangsgehalt je 1000 tabellarische Zuſammenſtellungen der neuen 65 bis 68; b) ältere 1 62 bis 64; 
Mark und Wohnungsgeldzuſchuß und 120 Mark Lehrpläne beigefügt. e) mäßig 15 60 Hammel und Schafe (Me 
ke Verheirathete bezw. 80 Mark für Unver⸗ * Im Geſchäftszimmer der Oekonomie⸗ ſchafe) 57 bis 60; 513 Solfteiner Bere 


I 9 — ig gend BR gut genährte ältere 
rte — bis —. Färſen 
und Kü h et, 


irathete. — 1. September 1901, Stettin, Deputation ſtand heute Vormittag Termin an (Lebendgew.) — Schweine: Man 
iſerl. Poſtamt 1, Briefträger, 900 Mark Ge Halt zur Vermiethung des der Stadt gehöri⸗ zahlte für 100 ER lebend (oder 50 kg) mit 
und geſetzlicher Wohnungs geldzuſchuß. gen Hausgrundſtücks Gießereiſtraße 12 vom 20% Tara a) vollfleiſchige, der feineren Raſſen 
— Das Elyſium⸗Theater veran⸗ 1. Juli d. J. ab auf unbeſtimmte Zeit. Das und deren Kreuzungen im Alter bis zu 1½ Jahren 
ſtaltet am Sonntag eine Doppel⸗ „Vorſtellung, bei] Höchſtgebot gab Heizer Albert Riemer in 220 — 280 Pfund ſchwer 53 bis —; b) ſchwere, 
welcher zunächſt das heitere Luſtſpiel „Im weißen Bredow mit 612 Mark Jahresmiethe ab. Der 280 Pfund und darüber (Käfer) — bi 
Be feine alte Anziehungskraft ausüben dürfte, Zuſchlag wurde vorbehalten. e) fleiſchige 50 bis 52; d) gering entwickelte 47 
ſo mehr, als nach demſelben auch deſſen — Während des Monats Mai 1901 gingen bis 49; e) Sauen 46 bis 47. — Verlauf und 
Bone „1 ich wiederkam“ in Seene geht. bei der Zentralſtelle für Hülfsbedürftige und Tendenz: Der Umſatz an Rindern war ſchwach, 
— Im Gtabliffement „Alte Lieder⸗ Arbeitsnachweis — Kloſterhof 12 — 200 Mel⸗ſo daß maßgebende Preise nicht feſtzuſtellen 
tafel“ bilden ſeit Montag ganz eigenartige | dungen ein. Es wurden 23 Hülfeſuchende mit waren. — Der Kälberhandel geſtaltete ſich ruhig. 
vierfüßige Künſtler die Hauptnummer des Variété⸗J[Mittageſſen und 130 mit Nachtlager, Abend. — Der Beſtand an Schafen wurde glatt ge⸗ 
Programms, es find dies Black⸗Doblado's dreſſirte und Morgenbrod unterſtützt, 3 wurden den räumt. — Der Schweinemarkt verlief langſam 
Schafböcke, und die Vorfüthr ung beweiſt, daß auch Spezialverein und 15 den Innungen über⸗ und wird vorausſichtlich nicht geräumt. Fette 
die „dummen Schafe“ ganz gelehrig ſein können. wieſen, dagegen 10 Geſuche als unbegründet A Waare blieb vernachläſſigt. 
Dieſelben, von einer Dame unter Aſſiſtenz des abgewieſen. Arbeitergeſuche gingen 4, Arbeits- 
Dreſſeurs als Klown vorgeführt, führen ganz geſuche 15 ein. In 14 Fällen konnte Arbeit 
überraſchende Produktionen vor, welche überaus nachgewieſen werden. 23 
beluſtigend find, beſonders wenn ſich einer der. — Das Bellevue⸗Etabliſſem ent 
Böcke mit feinem Dreſſeur in einen regelrechten | tt für morgen Freitag an das Komitee für die 
Boxerkampf einläßt. Beſonders ſchwer dürfte es landwirthſchaftliche Ausstellung vergeben und 
geweſen ſein, den Thieren die Furcht vor Feuer bleibt deshalb für das Publikum geſchloſſen. 


a wöhnen, aber auch dies iſt ihrem Meiſter[Am Sonnabend geht, wie ſchon mitgetheilt, 
Bauge vöhne 3 5 als voltsthümliche Luſtſpiel⸗Vorſtellung, „Hein⸗ 


Vermiſchte Nachrichten. 


— National⸗Poſtkarten werden 


in überaus geſchmackvoller Ausführung von 
der Handlung Max Krauſe (Berlin SW. 19, 
Beuthſtraße 7) herausgegeben und dürften 
ſicher viele Freunde finden. Die erſte Serie 


geglückt, denn Be Thiere ſpringen ſogar durch derſelben enthält: Kuyffhäuſer⸗Denkmal im 

erreifen. Gaſtſpiel dieſer intereſſanten rich Heine s junge Leiden“ in Scene und am Sam Derne ih 1 Teutoburger 
Dreſſurnummer it nur für wenige Tage ab⸗ Sonntag bringt die Vocal Perl. Vorſtellung Wald, Niederwalddenkmal in Rüdesheim, 
geſchloſſen. wieder ein vollständig neues Programm. Am Siegesſäule in Berlin, Bavaria in München, 


Nachmittag wird der luſtige Schwank „Ma⸗ 
dame Bonivard“ bei kleinen Preiſen wieder⸗ 
holt. 

1 —— 3 


— Am 31. Mai war in der Provinz Roms 
mern die Man! und Klauenſeuche in 
Kreiſen, 3 Gemeinden auf 3 Gehöften feſt⸗ 
Fe die Schweineſeuche, einſchl. Schweine⸗ 


Walhalla bei Regensburg, Kaiſer Wilhelm⸗ 
denkmal in Berlin, Porta Weſtfalica bei Min- 
den, Kaiſer Wilhelmdenkmal in Koblenz und 
Kaiſer Friedrichdenkmal bei Wörth. 


in 12 Kreiſen, 36 Gemeinden 50 Ge⸗ 3 N N 9 
i aus Städtischer Viehhof. die Geburt der Peine ip elan da Marche. 
— Die Grundſtücke Breiteſtraße Stettin, 6. Juni. Original⸗Bericht. Auf⸗ rita in San Vito Romano, dem Heimaths⸗ 


65—66 ſind für den Preis von — 000 Mark trieb: Wochen⸗ Bericht bis —ç Abend: 324 
in den Beſitz des Fabrikbeſitzers Otto Bader in Rinder, 352 Kälber, 534 Schafe, 1512 Schweine, 
Altdamm übergegangen. 3. Ziegen. Donnerſtag Br tags 12 Uhr: 
— Im Monat Mai kamen bei dem hieſigen a inder, 109 Kälber, 109 Schafe, 299 Schweine, 
Standesamt zur 0 453 Geburten 1 Ziege. Bezahlt wurden für 50 kg (100 
(gegen 444 im Mai 1900) und 310 Sterbefälle Ar Schlach gewicht; Rinder: Ochſen 
(gegen 320); ferner wurden 164 Ehen geſchloſſen 1. ige, ausgemäſtete, höchſten Schlacht. 


dorfe der Amme der neugeborenen Prinzeſſin, 
rgerufen. Die Bewohner von San Vito 
veranſtalteten eine großartige Straßenkund⸗ 
gebung zu Ehren der Familie — 1955 der die 
Amme entſtammt. Die Muſikbanda des 
Dorfes ji te vor dem Hauſe der Einti drei- 
mal den Inigsmarſch, ſowie eine Polka und 


(gegen 162) und 116 Aufgebote veranlaßt w 18 7 Jahre alt — bis — 1 b) junge einen Walzer, die von einem einheimiſchen 
(gegen 124). 1 5 Ze 9 und ältere aus⸗ Komponiſten zu Ehren der Amme komponirt 
— Wir haben bereits darauf aufmerkſam 9 und ihr idmet worden ſind. Der Bürger⸗ 


ie 5 nährt alt . wu Bis 
gemacht, daß über die Einführung der neuen und gut ge e 2 — gering 
Lehrpläne der . Schulen genährte jeden Alters — bis — Bullen: 
ein Erlaß des Kultusminiſters ergangen iſt. a) vollfleiſchige höchſten Elan 57 bis 

Der Erlaß hat folgenden Wortlaut: „Im Ver⸗ 58; b) mäßig genährte jüngere und gut genährte 

1 Ig des Erlaſſes vom 4. Dezember v. 3. be ältere 55 bis 56; e) gering genähtte 49 bis 50. 
imme ich hiermit, daß die dem königlichen Färſen und Kühe: ch volffletf 


dig e, aus⸗ 
rovinzial⸗Schulkollegium im emäſtete Färſen a BEN 3 57 bis 
ertigten neuen Lebrolene der 985 voll 


b) ve ſten 
mit Beginn des bevorſtehenden Sommerhalb- Schlacht 8, besen f Jah Jure alt 50 518 52; 
jahres in Kraft treten. Das königliche Pro- e) ältere m ae he 3 ven - = 

ühe ; 


binzial-Schulkollegium Hat dieſerhalb unge-|widelte jün 

fu, - 11 veranlaſſen. So- x nn gäbe Men u hen ni 0} 46; 

weit die d Lehr- je) gering genährte Färſen ihe — 
ane Mentee er Alber a) feinfte ante (Vollmilchmaſt) und 


pläne Mehrkoſten entſtehen, ſind dieſe bei den 
Staatsanſtalten für die Dauer der laufenden bis 65; b) mittlere Maſt⸗ 


meiſter I den Muſikanten und der kund⸗ 
gebenden Menge Wein einſchenken, jo viel ſie]! 
nur trinken wollten, und ſtellte in einer raſch 
berufenen Gemeinderathsſitzung den Antrag, 
man ſolle zu Ehren der neugeborenen Prin. 
zeſſin ein „Jolanda Margherita-Krankenhaus“ 
ſtiften. Dieſer Antrag wurde einſtimmig an⸗ 
enonmen. Der Gemeinde fehlt es zwar an 
em Gelde für das Krankenhaus, aber man 
zweifelt nicht, daß der König die Mittel zur 
Verwirklichung des Krankenhauses ſchenken 
wird. Am Abend zogen die begeiſterten San 
Vitaner vor die Apotheke und warfen dem 
Apotheker ſämtliche Fenſter ein, da es dieſer 
„Republikaner“ und Anarchiſt“ gewagt hat, 


ker hätte wahrſcheinlich auch die Fäuſte der 


* Etatsperiode . aus Anſtaltsmitteln un 1 ülber 60 bis 61; c) ges im Wirthshauſe zu erklären, daß ſich die San 
beſtreiten. Es wird dies vorausſichtlich 0 bis Bi, d) ältere gering Vitaner mit ihrer Begeiſterung für die Amme 
ſo eher angängig ſein, als es ſich im ige rte Kälber Geer — bis —. — Schafe: der Prinzeſſin lächerlich machten. Der Apothe- 


meinen nur um Deckung weniger Unt 8. Ja) Maſtlämmer und jüngere Maſthammel 58 bis 
i el würden aan 593 3 ältere Maſthammel 55 bis 56; e) mäßig entrüſteten San Vitaner zu fühlen bekommen, ri 
N gaben einj N genährte — — — und Schafe (Nerzſchafe) 50 — 9 il die Karabinieri eingeſchritten 
ſtelle ub alüche 5 2. fta ige der. kuss en, unter dem Bor- 
zial⸗Schul oe ge wohl im een ven Raffen en En 12 Alter bis wan W ihre Kaferne ver- 
Falle der Ueberweiſung von Mitteln aus Zen⸗ z Ile ve 3 bis — ; d) fleiſchige Schmehne 
tralfonds nicht entrathen zu können, fo iſt das 50 entwielte 48 bis 49; Einem Schauſteller, der auf dem 
VBedürfniß hierzu für die betreffende Anſtalt d) ar 45 Te 46; e) Eber — bis — . Schütenplatze in Adorf bei Chemnig ein 
unter Beifügung der für die Etatsentwürfe Verlauf und Tendenz! Der Rindermarkt verlief „ſchwebendes Medium“ ausſtellte, wurde das 
vorgeschriebenen Berechnung des Bedarfs an ſchleppend, es verbleibt Ueberſtand. Kälber glatt junge Mädchen, das als Medium diente, und, 
Lehrkräften mögen darzuthun. Das Gleiche geräumt. Hammel lebhaft. Schweine ſehr flau, auf eine Eiſenſtange geitügt, vorgeführt wurde, 
gilt für die unter Staatsverwaltung ſtehenden ſes verbleiben Ueherſtände. — Abtrieb nach außer“ polizeilicherſeits weggenommen. Der Schau⸗ 
nichtſtaatlichen alten ſowie ferner bezüg · halb vom 30. Mal bis 5. Juni: 2 Rinder, 14 ſteller hatte das Mädchen, das bei ihm zur 
lich der vom Staate und von Anderen gemein- Kalb, — Schafe, 7 Schweine, — Ziegen. Verrichtung häuslicher Arbeiten in Dienſt ge⸗ 
1 zu nieder Anſtalten. Reichen treten kus durch, Waben ce 
ei ſonſtigen ni atlichen Anſtalten die An⸗ B Beeinfluſſungen in geradezu ſklaviſche Ab- 
ftaltsmittel zur Beſtreitung 4 Mehrauf- Viehmarkt. hängigkeit von ſich gebracht. Zufällig betrat 
wands nicht aus, ſo ſind in erſter Linie die Berlin, 5. Juni. Städtiſcher Schlacht- letzter Tage eine Schweſter der Bedauerns⸗ 
Unterhaltungspflichtigen zur Aufbringung ſviehmarkt. Amtlicher Bericht der Direktion. Zum] werthen, deren Nerven ſchon arg zerrüttet find, 
des Fehlbetrages anzuhalten. Die Gewährung Verkauf ſtanden 555 Rinder, 2173 Kälber, 2025] die Bude, erkannte die Schweſter trotz des ihr 
von Beihülfen aus Staatsfonds würde dh I 41511 a ae Bezahlt wurden für] angehängten Flitterkrams und veranlaßte 
dann in Frage kommen können, nachdem jet. Pfund oder 50 kg Schlachtgewicht in Mark] ihre Befreiung. 
| tens des zuſtändigen Herrn Regierungspraſi⸗ Gern. für 122 in Ba): Rinder: Ochſen: 
I denten die beſtimmte Erklärung abgegeben! gering genährte jeden Alters — bis —. Bullen:| Bruder fünfundzwanzig Jahre lang hinter 


| Gurort Teplitz-Schönau 


in Böhmen, im September d. J. wieder eine 


m reizender Tage: inmitten des Erz- und Mittelgebirges, seit Jahrhunderten bekannte und berühmte Verlooſung 
en alkalisch-salinische Thermen (28°—46° C.). Curgebrauch ununterbrochen während zum Beſten der Armen unſerer b att. Wir 

Br ganzen Jahres. Hervorragend durch seine unübertroffene Wirkung gegen Gicht, empfehlen die Sache dem ſchon oft bewleſenen Wobl⸗ 
n Lähmungen, Neuralgien und andere Nervenkrankheiten; von glänzendem wollen unferer Mitbürger und ditten bei 


N rden 2 eve 


— 


— 


4 Un wenig Tagen! 
Stettiner 


2 NR A 
Letzer, len INK. Se 
11 Loose 10 M “ 8 


kgesc! 


rare 


u 


(Porto u. Liste 20 q extra» * EN 
2 Gewinn-Ziehung am 11. Juni, ®9 


12 2100 „ u Pferde 


complett Defeat zum Abfahren, 


Kaselow, Fra 


Haupt- Gewinne: — u? 
an 4 Pferden e Jagdwagen 


1 Landaner . . . mit 2 Pferden 1 Jagdwagen . . mit 1 Pferd 
1 Halbwagen .. mit 2 Pferden f Stationswagen . mit 1 Pferd 


Stettin, den 31. Mai 1901. 
Bekanntmachung. 


Es find beſtätigt: 

1. der Apotheker Kollatz hier, Oberwiek Nr. 61, 
zum Schiedsmann für den 18., erſten Stell: 
vertreter des Schiedsmanus Für den 19. und 
zweiten Stellvertreter des Schiedsmanns für 
25 20. Bezirk, 

2. der Barbierherr Fritz Biermann hier, 
Wilhelmſtr. Nr. 1, zum Schiedsmann für den 
33., erſten Stellvertreter des Schiedsmanns 
für den 34. und zweiten Stellvertreter des 
Schiedsmanns für den 35. Bezirk, 
der Architekt Paul Dummert hier, 33 
ſtraße Nr. 45, zum Schiedsmann für den 35 


1 Herren-Phastonmit 3 Pferden | 
1 Parkwagen . mit 2 Pferden |1 Phaeton. . . . mit 1 Pferd 
1 Brougham . mit. 1 Pferd S3 Rait- oder Wagenpforde, 


vorne: AO Fahrräder rz gr wa: Silbergewinne, 


Loose versendet gegen Postanweisung od. Nachnahme das Genoral-Debit 


Lud. Müller & Co. ‚et, 


Telegramm-Adresse: Glüoksmüller. 


1 Phaeton... . mit 1 Pferd 


Max Meyer, Giesebrechtstrasse 7. 


Loose in Stettin bei Roh. Th. Schröder Nacht 


Schulzenstrasse 32, sowie bei G. A. 


8 


36. und zweiten Stellvertreter des Schieds⸗ 
manns für den 37. Bezirk. 


Der Magiſtrat. 
Mit Genehmigung des Herrn eee findet 


Erfolge be aus Sohuss- und Hiebwunden, nach Knochenbrüchen, bei] Looſen zu beachten, daß die anbietenden Perſonen mit 

— — und Verkrümmungen. Städtische Badeanstalten: Kaiserbad, Stadtbad, einer Legitimation unter Beidruck unseres Vereins⸗ 

ns, — — ansbad. Fürst Clary sche Badeanstalten: Herrenhaus, ſtempels verſehen find. * 
Deutsches * 


des Peter Sen- Herschel Bere ins. 
J. A.: Frau Superintendent Fürer. 


t u. die 


1 Douohebäder, Moorbäder, 
— r Institut. Alle Auskünfte ertheilt das 8 
Son Toplitz-Schönau, sowie dar städt. AG erinzpoctors — —œ— 


r mmm . TEE BETNT, P — U—?½— ur 
m 


‚| Monnier. 


— Ein von der eigenen Mutter und dem] rung Schwindſüchtiger iſt nunmehr verboten. 


A. Stettiner Pferdelotterie. 


Ziehung am ff. Juni 1901. 


4204 Gewinne im Werthe von 133 000 Mark. cn. 
10 Equipagen, 


darunter 1 eleganter Jagdwagen mit In herrlichen Goncertgarten bei e Wetter täglich 
4 Pferden und 1 Laudauer mit 2 Pferden. 


Loose a 1 Mark "BE 


find zu haben in den Geſchäften von 
R. Grassmann, Kirchplatz 3/4, Breiteſtraße 4/42 Linden: 
ſtraße 25 und Kaiſer Wilhelmſtraße 3. 


erſten Stellvertreter des Schiedsmanns für den 


bei Abnahme von 


Schloß und Riegel ehaltenes, gänzlich jtunıpf- | aus 
ſinnig gewordenes Mädchen wurde dieſer Prinzip die Br des — n 

in Poitiers in Frankreich entdeckt. Der Fall 10 Franks. eg: 

erregt in Frankreich um jo größere Senfation, gu n gegen — ea 

als die Familie Monnier, in der dieſes unge-|da8 aber nur durch eine 2 — 
heuerliche Verbrechen begangen wurde, zu den eingeführt werden könnte. Die Kammer ge 
reichſten und frömmſten der Stadt zählt. Die nehmigte die Vorlage, betreffend Gutheißung 
achtundſiebzigjährige Wittwe Frau Monnier] der Akte der Friedenskonferenz, deren ö 
hat einen Sohn, einen ehemaligen Unter- ſchlüſſe der Staatsminiſter Eyſcher als für dis 
präfekten, den ſie ſehr liebt, und eine Tochter Neutralen beſonders wichtig bezeichnete. 
Blanche, die man ſeit vielen Jahren nicht mehr Wie demſelben Blatte aus Wien depeichirt 
geſehen hat. Keine fremde Perſon ahnte das] wird, nahm das Herrenhaus in der Abend- 
fürchterliche Loos dieſer Tochter. Die Ge- ſitzung die Inveſtitionsvorlage an. 

ſpräche zweier Mägde führten zur Entdeckung London, 6. Juni. Auf dem Bankett, 
des Verbrechens. Eine Gerichtskommiſſion welches geſtern Abend den Zivil-Chirurgen, 
drang i in die entlegene Stube der Gefangenen.] die ſich an dem ſüdafrikaniſchen Kriege 5 
In der von mephitiſchen Dünſten erfüllten, faſtſtheiligt hatten, angeboten war, a 
ſtockfinſteren, drei Meter breiten und vier] Staatsſekretär Brodrick, der füdafrikaniſche 
Meter langen Stube lag auf einem verfaul⸗ daß die engliſchen 
ten, von Unrath bedeckten Strohſack ein zum 
Skelett abgemagertes nacktes Weib: Blanche 
Erſt als der Staatsanwalt die mit 
Ketten und Vorhängeſchlöſſern befeſtigten 
Läden des überdies noch von einem dich 
Vorhang verfinſterten Fenſters aufreißen ließ, 
konnte man die Jammergeſtalt dieſer Unglück⸗ 
lichen genauer wahrnehmen. Sie blickte in 
der von eklen Abfällen und unnennbarem 
Schmutze, von Ungeziefer aller Art erfüllten 
Zelle mit ſtieren Augen auf ihre Befreier. 
Ihre langen, verwilderten, ſeit vielen Jahren 
von keinem Kamm berührten Haare reichten 
ihr faſt bis zu den Ferſen. Der nur aus Haut 
und Knochen beſtehende Körper wies eine dicke 
Schmutzkruſte auf und war von Ungeziefer 
zerſtochen. Es gelang einigen Frauen, welche 
der Staatsanwalt aus der Nachbarſchaft her⸗ 
beirufen ließ, nur mit Mühe, die vor Furcht 
Zitternde einigermaßen zu beruhigen. Man 
glaubt, daß das Fenſter der Stube, in der 
Blanche, die jetzt nur einige Laute zu ſtammeln 


8 a beſchloß die Kammer — 


” 


Lrieg habe dargethan, 


die übrigen europäiſchen 
chineſiſche Feldzug 
daß die übrigen Länder viel zu lernen hätten. 
er Redner erklärte weiter, der ſüdafrikaniſchs 
Krieg werde mit der größten Thatkraft, aber 
auch gleichzeitig mit der größten l 
fortgeſetzt werden. 


Börſen⸗ Berichte. 
Getreidepreis⸗Motirungen der Laudivirtks 
ſchaftskammer für Pommern. 

Am 6. Juni wurde für inländiſches Getreide 
in nachſtehenden Bezirken gezahlt: 
Stettin. Roggen 134.00 bis 142,00, 
Weizen 170,00 bis 175,00, 
Hafer 135,00 bis 140,00, Kartoffeln 
200 0 30,00 Mark Gang Ern 
Stettin. ittelung.) Roggen 
142,00, Petzen 173,00, un = Hafer 
140,0, Kartoffeln —, — M 


vermochte, fünfundzwanzig Jahre zubrachte, rd. Roggen 135,00 bis 138,00, 
kein einziges Mal geöffnet wurde. Sowohl] Weizen —,.— bis —.—, Gerſte —.— bis — —, 
Frau Monnier als ihr Sohn beantworteten Hafer 136,00 bis —,—, Kartoffeln 26,00 bis 


der Staatsanwalt nach 80,00 Mark. 
Stolp. Roggen —.— bis 1 Weizen 
Die Erſtere meinte: „Iſt —,.— bis —,—, Gerſte bis —.— 


die Fragen, welche 
ihrer Verhaftung an ſie richtete, mit empören⸗ 
dem Gleichmuth. 


das eine Affaire, Du lieber Gott.“ Sie ſchla⸗ Hafer —,— bis —.—, Kartoffeln 24,00 bis 
gen viel Lärm wegen einer unbedeutenden —.— Mark. 

Sache.“ Ihr Sohn aber erklärte, daß er mit Neuſtettin. Roggen 
dieſer „Sache“ Nichts zu thun habe, da ſeine —.— bis —.—, Reigen bis ——, 
Mutter Alles that, was ihr beliebte. Mutter Gerſte —,.— bis Wale —.— 
und Sohn wurden verhaftet, die arme befreite —,—, Kartoffeln —.— "His 

Tochter in das Hoſpital gebracht. Als Urſache Platz Neuſtettin. Roggen —,—, Weizen 
diefes Verbrechens wird bei Gericht angenom⸗ 185,00, —.—. Hafer —,—, Kartoffeln 
men, daß die Mutter Monnier ihr ganzes Ver⸗ 8 Ma 


mögen dem Lieblingsſohne, dem Souspräfek⸗ Anklam. 
ten, hinterlaſſen wollte, und daß fie ihre Toch⸗ Weizen 170,00 bis 172, 5 Gerſte 138,00 bis 
ter in dem Augenblicke gefangen geſetzt habe, 155,00, Safer, = 150,00, Kartoffeln 
in welchem dieſe die Abſicht zeigte, ſich zu ver⸗ * bis 
mählen. — 
Breslau, 5. Juni. Geſtern Abend 
11 Uhr ſchoß im Paſchkeſchen Reſtaurant in — 
der Taſcheſtraße der 40 jährige Journaliſt 
Milde, der erſt kürzlich aus dem Irrenhauſe 
entlaſſen worden, ohne jede c auf 
den Beſitzer des Reſtaurants, Guſtav Hocke, 
und durchbohrte ihm die Wange. nn ſchoß 
Milde auf die Gäſte. Der Militäranwärter 
Knoop erhielt einen Schuß in den linken Ober⸗ 
ſchenkel, der Reiſende Guſtav Otto aus Berlin 
in den Unterleib. Sämtliche Verletzungen 
ſind ſehr ſchwer. An dem Aufkommen Otto's 
wird gezweifelt. Milde hatte die Flucht er⸗ Mark 
griffen, wurde aber durch einen Schutzmann 
ar gegen den er ebenfalls die Waffe 
ete 
Breslau, 5. Juni. Eine Blutthat 
wurde in der aligiſchen Grenzſtadt Chrzanow 
verübt. Der ſchergeſelle Palka, der früh — — 
geäußert hatte, heute müſſe er einen Juden Bremen, 5. Juni. Bi geen 
todt machen, ſtieß dem Fleiſchermeiſter BabiſchRaffinirtes Petrolenm 
und deſſen Frau ein Meſſer ins Herz. Beide der Bremer Petroleum⸗Börſe. 
waren ſofort todt. Palka iſt verhaftet. Schmalz ruhig. Wilcox in Tubs er 
Hamburg, 5. Juni. Aufſehen erregt Armour ſhield in Tubs 42½ Pf., andere 
hier der Selbſtmord des mit den hiefigen in Doppel⸗Eimern 43 Pf. Sped beh. 
Bahnhofsbauten beauftragten Bauunter⸗ 288 5. Juni. Roh 1. e r. 
nehmers A. Knape. Die Verbindlichkeiten Abendbörſe rodukt Terminpreiſe 
Knapes werden auf dreiviertel Millionen] fob Hamburg. Per Juni 9,40 G., 9,45 
Mark geſchätzt. per Juli eh G., 9,50 B., per A 
* 9,50 * per September 9,45 
9,50 B., r Da „Dezember 8,85 
8,871 B., 2 Januar⸗März 8,97½ G. 9, 
B. Stimmung ruhig. 


Roggen 140,00, Weizen 


— Roggen 


25,00 bis —.— Mark. 


Weltmarktprel ſe. 
Es wurden am 5. Juni gezahlt loko Berlin 
in 2 ber Tonne inkl. Fracht, Zoll und 


Speſen in 
Roggen 146,75, Welzen ee 


Nenshork, 
Liverpool. We 178,00 Mark. 5 
Odeſſa. Monden 147.00 Weizen ve 


Mark. 


Neueſte Nachrichten. 


Berlin, 6. Juni. Die „Frankf. Ztg.“ 
meldet aus Newyork: Der Nationalkongreß 5 
der Patrikan-Vereinigung befürwortet ent⸗ 
ſchieden die Reziprozität. — Die Einwande⸗ 


Voransſichtliches Wetter 
für Freitag, den 7. Juni 1901. 
Veränderlich, ſtarker Wolkenzug; ſtrichwelſe 
Nach einem Telegramm deſſelben Blattes Pre 


Bellevue. 
Freitag wegen Bereinsfeftlic;teit geſchloſſen. 
Luſtſpiel⸗Abend. 
Sonnabend: (Heinr i junge 
Halbe Preiſe. Leiden. 


Hirſch — — — Hermann Picha. 
Somteg si} Madame Bonivard. 


3 Ideal⸗Brettl. 


Vollsändig neues Programm. 


Brettl⸗Preiſe. 


von 5—8 
Extra- Garten - r 8 


1 N 
r 
Entree 10 Pfg. Theaterbeſucher frei. 
Etablissement 
„Alte — 
Namilien Nachrichten aus anderen Zeitungen. 
V 


Decentes Familien Programm. 


Greifswa Charlottenb 
Verlobte Frl. Marie Kehtel mit dem Kaufmann Täglich bis 14. Juni incl.: 


Herrn Ernst Brckenfeld Neubrandenburg⸗Straſund!]. Black Dob la do 
Geſtorben: Mühl er Guſtav Eichardt [Parmer⸗ mit ſeinen 6 3 Schafböcken. 

Mühle bei Fürtenwerber 9 Joachim g 8 Uhr 

Werner, 55 J. a er Tiſchler Heinrich Bolduan. he: ik Nlag 3 90 ji N. Plat 20 . 

46 J. Kolberg. Kaufmann Richard Rah [Stettin Näheres Saloıron-Gäulen. 

Frau Eliſe Kunſtmann geb. Paeple, 34 J. [Stettin A. Engelhardt, Mufitdirector. 


Frau Marie Gueffroy geb. Paſenau, 27 J. [Baiewalt]. | 
f Stettiner 


Bock-Brauerei. 
: Täglich 
Große Spezialitäten - Vorfiellung 


verbunden mit 


Großem Garten » Concert 
ausgeführt von der Kapelle ds Pommerſchen Feld⸗ 


Artillerie⸗Regiments 
Auftreten nur * 1 Spezialitäten. 
Borketumg 8 Uhr. 


Elysium "Theater. men Genen 7 
rei)e 22 
ai cin Leontinens Ehemänner. Entree 25 Big ach hi 50 Pie 


Bei ungünſtiger Witterung findet die Vorſtellung 
— 15. 
sh) Plachsmann Erzieher. (Erin er Bortebefuftigungplat) 


* 


Truppen nicht ſchlechter ausgebildet ſeiem als 
Truppen. Der 
habe ebenfalls bewieſen, 


Gerſte 140,00 bis 


Roggen 140,00 bis 150,00, 


Erg; 33% 188,00, Hafer 140,00, Kartoffels 


— Bo 
Weizen —,.— bis ——, Gerſte —.— 4 
S TE Hafer ea Are bis —— Narto i 


"ige. Roggen 143,75, Weizen 171,50 
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Hamburg, den 5. Juui 1901. 


Hamburg⸗Amerika⸗Linie. 
Die nächſten Abfahrten von Poſt⸗ und Paſſagler⸗ 


6.16. Schnellpd. Auguſt. Victoria. 


mpfern finden ſtatt: 
ch Newyork: 2 
9.16. Poſtd. Pretoria. 


S = 20.16. Schnellpd. Fürſt Bismarck. 
z 5 23.16. Poſtd. Phoenicia. 
= x 27 /6. Schnellpd. Deutichland, | ___ 
> 8 30./6. Poſtd. e f 
= TI. „ Graf Walderſee. Sagen — 
2 = 11./7. Schnellpd. Columbia. e 8 
ö e e e Möbel⸗Magazin 
„ Baltimore: 2 11 8 Bu von 
" „. 9.6. „ Belgia. 
X 26.6. „ Brisgavia. A. Beug 
Philadelphia: 12,6. „ Aſſyria ; 
* 22.06 Artemiſia. in den Räumlichkeiten des alten Rathhauſes. 
2 15 47. b Abeſſinia Reelles und älteſtes Geſchäft Stettins. 
„ Montreal: 20/0. „ Weſtpalia. Ich empfehle | 
N wer rg Möbel, Spiegel und 
„ Newvorlenns: 12/6. „ Granaria, Polsterwaaren 
8 5 25/6. „ Holſatta, in nur gediegener Arbeit unter Garantie; ſowohl 
„Porto Nico und 18 Caſtilia in ganzen u. als > 81 Ergänzung. 
Venezuela: ren . rauenſtr. Zub (altes Rathhaus 
„ Mexico u. Cuba: 21.6. „ Cheruslia. 1 ſt . Börſe bb 
„ Oſtaſien: 10/6. „ Alexandria. a a 
20/6. „ Sibiria. 
2 2 rs — — = 2 _ _ 
REDET TEE EEE EL AA 
Jubila tell 
Jubiläums - Ausstellung * 
—.—r ET — —— . 
flür Industrie und Gewerbe 
Juni Juli — Auguſt 
hy Ri in 
FT] Eröffnung am l. lu. Juni 1901. 
ern » des Belsingforser Orchesters, 
Boncerte: Dir. Schnéevoigt, u. der Peters« 
burger Garde-Equipage, Dir. Blaväc 
u Hitractionen: ug 
Alt-Rigao Uenedigo Dahomey-Dorfo Vogel. 
oo wiese o Wiener Specialitäten etc. eic. o o 
Dohnnngs- Ausweis: Act. Rig. auß. ⸗Kusskellg. 


Kurort Grund am Harz. 


W. Römers Hotel Rathhaus. 
Billige Preiſe. Beſte Bedienung. 

Penſion bei längerem Aufenthalt. (5 

Stottern, Stammeln und Lispeln heilt 

II. Lesehke, Lehrer, 

Stettin. Falkenwalderſtr. 123, HIL 


anz am Walde gelegen. Das Etabliſſement iſt durch 


der vis-A-vis, Dampf- und Eiſenbäder nebenan, große herrliche Terraſſe um das Etabliſſemeut mit pracht⸗ 


oller Ausſi ht auf und über die Elbe in die Gebirge 
Equipagen im Etabliſſement und am Bahnhofe; ſchön 


Sommerfriſche (eine der prächtigsten); Bahn, Dampfſchiff⸗ und Telegraphen⸗Verbindung. Penſion für kurzen 
f gegeben. Eröffnung 15. April. Man verlange Proſpekte. 


und längeren Auf enthalt, auch werden Tageszimmer ab 
7 Brief⸗ und Telegramm⸗Adreſſe: 


Eine leiſtungsfähige Eiſenbahnbau⸗Geſell ſchaft über⸗ 
nimmt die ſachgemäße Ausfuhrung von 


Normalſpurigen Anſchlufbahnen, 
Schmalſpurigen Bahnen jeder Art, 
Leldbahnen 


A Baarzahlung oder me h 3 j a b ri ge 
mortiſation. 
Genaue Koſtenanſchläge gratis, Anfragen sub 
181 an die Annoncen⸗Expedition von 
Haasenstein & Vogler, A.-G., Berlin, 
Leipziger. 21 82. a 


Norddeutsche 
Creditanstalt 


Aktien-Capital 10 Millionen Mark. 
Stetin, Schulzenſtr. 30—31. 


Wir verzinſen bis auf Weiteres provlſionsfreie 
Einzahlungen 


> ® 3 
mit Io bei täglicher Kündigung. 
„ 37%. 5 „ Imonatlicher Kündigung, 
„ 1 * „ monatlicher Kündigung. 
Billigſte Ausführung jeder Art bank⸗ 
geſchäftlicher Transaetionen. 


Klimatischer Kurort. 


0 Station der Zweigbahn 
Wutha-Ruhla. 

ö l Herrlichst gelegen. 

Illustrirte Prospekte 

ur- 


gratis durch das 
im Thür. Wald. Comité. 


Mur 9", Mark! 


er 3 2 Bahnstation 
osten 'r. — 1 Mtr. breit, — bestes, verzinktes 
Drahtgeflecht zur Anfertigung von Gartenzäunen, 


und Gebrauchsanleitung gratis v 


on 
J. Rustein, Ruhrort a. Rh. 


Sexlemmung. Husten, Schnupfen, Nervenschmerz. 
bee Apnth.Schachiel 2 f. I8 tos: 20 r. St-Lazare, Paris. 
Man verlange die nebanstahande Unterschrift auf Joder Cigaratie. 


— > 1.90 N ee 
Privat⸗Loos⸗Verein 

nimmt noch Mitglieder an Kleine Beiträge, große 

Gewinnchancen. Statuten ſowie alles Nähere durch 
Hermann Wesieroth, Magdeburg. 


Lindenſtraße 25, 
4 Tr., iſt eine herrſchaftliche Wohnung 
von 3 Stuben, Küche und Waſſercloſet 


zu vermiethen. Preis monatlich 39 Mk. 
Näheres daſelbſt 4 Tr. links. 


Thä iger Inſpektor, 


Auf. 39. Jahres, unverheirathet, der poln. Sprache 


mächtig, erfahr., ſucht dauernde Stellung auf einer 
mittl. Gut u jähr 


. V. d. W lanoiöbr. Zeugn., vom 1. 7. 01. 
 . Wojewodka, Inſpektor, 
Uſchikowo b. Kronthal, Kreis ni Zu. 


0 
Obergrund 
bei Bodenba h a. d. Elbe, Mittelpunkt der böhm.-Jächf. Schweiz, Bade-, Terrain. und klimat. Kurort. 


Koch’s Pension, Hotel und Villa Stark, 


2 Brücken direkt mit dem Walde verbunden, die Elbe 


großer Speiſeſaal, Billard⸗, Damen⸗ und Leſezimmer, ! 
ſter Ausflugsort für Touriſten. Altberühmte, geſunde 


Koch, Obergrund⸗Bodenbach. 


Sonderfahrten an Sonn⸗ 


Vom 5. Mai ab bis auf Welteres. 
Nach Podejuch und zurück: 


Abfahrt von Stettin: 99 Vorm., 112 Vorm., 100 Nachm., 205 Nachm., 4 Nachm., 6% Nachm., 


728 Nachm., 822 Nachm., 928 Nachm., 1028 Nachm. 


Abfahrt von Podejuch: 10% Vorm., 1200 Mitt., 12? Nachm., 240 Nachm., 585 Nachm., 65 Nachm., 


753 Nachm., 89 Nachm., 99 Nachm., 1052 Nachm. 
Nach Finkenwalde und zurück! 


Abfahrt von Stettin: 7e Vorm., 99 Vorm., 1 Nachm., 20 Nachm., 4% Nachm., 712 Nachm. 
Abfahrt von Finkenwalde: 87 Vorm., 1215 Nachm., 215 Nachm., 316 Nachm., 677 Nachm., 


815 Nachm. 


Nach Altdamm und zurück: 
Abfahrt von Stettin: 9% Vorm., 13 Nachm., 712 Nachm. 
Abfahrt von Altdamm: 12% Nachm., 2% Nachm., 88 Nachm. 


Vorſtehende Sonderzüge führen nur III. Klaſſe. — Außerdem baben die 
Sonntags⸗Rückfahrkarten noch Gültigkeit zu folgenden fahrplon mäßigen Zügen, welche 


auch II. Klaſſe führen: - 

Nach Podejuch und zurück: 
Abſaßet von Stettin: 621 Vorm., 75% Vorm., 39 Nachm., 636 Nachm. 
Abfahrt von Podejuch: 9% Vorm., 358 Nachm., 89 Nachm. 


Nach Finkeuwalde und Altdamm und zurück: 


Abfahrt von Stettin: 513 Vorm., 10% Vorm., 340 Nachm., 67 Nachm. 


Abfahrt von Finken walde: 952 Vorm., 12° Nachm., 25 Nachm., 42° Nachm., 940 Nachm. 
Abfahrt von Altdamm: 948 Vorm., 12 Nachm., 280 Nachm., 414 Nachm., 99 Nachm. 


Nach Hohenkrug und zurück: 
Abfahrt von Stettin: 532 Vorm., 922 Vorm., 15%: Nachm., 655 Nachm. 
Abfahrt von Hohenkrug: 97 Vorm., 101 Nachm., Mo Nachm. 


Die gekauften Sonntags ⸗Mückfahrkarten gelten nicht für einen beſtimmten, 


ſondern für einen beliebigen Sonn⸗ und Feſttag. 


Einladung zum Abonnement auf die 


Auftritte 


Bearünder 1683. 


Jede Woche eine Nummer von mindestens 32 Folioseiten; jährlich über 1500 Ab- 
bildungen. Vierteljäbrlicher Bezugspreis 7 Mark se Pf.; Bestellungen bei allen 


Buchhandlungen und Postanstalten. 


Probenummern versendet kostenfrei die 


Geschäftsstelle der Tllustrirten Zeitung in Leipzig 


Renänitzerstrasse 17. 
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Inventu 


wegen bleiben morgen 


Freitag, den 7. Juni, 


unsere Geschäftsräume geschlossen. 


Beginn unseres | 


nventur - Ausverkau 


Montag, den 10. Juni. 


Dienemann & Co 


Stettin, untere Schulzenstrasse 25, 26, 27, 28. 


und Jeſttagen 
nach Podejuch, Finkenwalde und Altdamm. 
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yschur 
R 9 enschuts, 


Unübertreffliches, erprobtes 


Verfahren für 


porös-wasserdichte Imprägnirung 


aller Arten 
Wollen-, Leinen- u. Baumwollen- Stoffe 


. 
N * 
e > 
/ General-Vertretung für Deutschland und England 


Loden-Special- & Sport-Geschäft 


F. Hirschberg 8 Co. 


Beit Jahrzehuten bewährte Fabrikation pords-wasserdiehter 
Sport-, Reise- u. Reform-Kleidung 


München. 


Vorzüge des „Regenschutz Schieber“: 
Fast alle anderen Imprägnirungen verkleistern die Stoff-Fasern, 


„Regenschutz „Schieber“ 

„lässt denselben ihr elegantes, geschmeidiges Aussehen, 
„sehützt vor BEER u. Durchnässung, 

„erhöht die Dauerhaftigkeit u. Echtheit der Farben, 
„verhindert Wasser-Tropſen-Flecken.“ 


Annahme-Stellen werden in allen Städten Deutschlands errichtet. 
Wo solche nicht vorhanden 

sende man Stoffe zum Imprägniren (von 1 meter an bis zu den 

grössten Quantitäten) direct an die Fabrik: 


Georg Schleber, Act.-Ges., Greiz, Voigtl. 


Sämmtliche Annahme-Stellen erhalten pracht- 
volle Placate, Broschuren und Prospeote 
. gratis, +) 


0. Titels Kunsttöpferei Act.-Ges. 
Ausstellung und Contore: 


Berlin, Wohrenstrasse 33, 4 
Fabrikation in Neuenhagen a. Ostbahn, 


weiße Oefen, Majolika⸗Oefen 
und Kamine ꝛc. I 


ſtets in den modernſten Muftern und hält fich zur Ausarbeitung von Sofienanfchlägen empfohlen - 
Beidimungen und Original- Hager auf Wunsch jederzeit zur Verfügung. — 


Emil Ahorn Nachſ., 
Steinmetz⸗Meiſter, Stettin⸗Grünhof, Nemitzerſtraße 15 0. 
Fernſprecher 576. Halteſtelle der elektriſchen Straßenbahn. 


Grabdenkmäler 


8 einzig daſtehender reicher Auswahl, in den gangbaren Granit⸗ und Marmor⸗Arten, beſonders 
belisken, Kreuze und Hügelſteine in feinſtem Schwarz ſchw. Granit. 


Grabgitter in Guß- und Schmiedeeiſen 


in den neueſten Muſtern zu billigſten Fabrikpreiſen. 
Gitterschwellen und Fundamente. 
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